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Als wir uns am 5.3.2017 im Sportheim zur 
Jahreshauptversammlung der Tennisabteilung 
trafen, war die Installation einer neuen 
Flutlichtanlage einer der Tagesordnungspunkte. 
Dirk Freudenthal stellte kurz die Umstellung 
auf LED-Technik vor und Frank Lammers als 
Verantwortlicher für Sponsoring im Gesamtverein 
erläuterte die Möglichkeit der Finanzierung dieses 
Projektes über die Crowdfunding-Plattform der 
VR-Bank Kreis Steinfurt. 
Nach einigen skeptischen Einwürfen wurde 
beschlossen, das Projekt zu starten und zwar 
mit einer Zielsumme von 4000,- €! Positiv 
wurde gewertet, dass man auch viele Leute im 
Gesamtverein für das Projekt gewinnen könnte, 
da die 3 intakten Scheinwerfer auf einem der 
Fußballplätze installiert werden sollten. 
Am 3.4.17 wurde das Projekt freigegeben und 
fand in kürzester Zeit die nötige Anzahl an 
„Fans“ – „das Ding ging quasi durch die Decke“. 
Nach einer 1. Crowdfunding-Party (Danke an 
Björn Westkamp und alle Initiatoren!) zeichnete 
sich schon ein sehr positiver Verlauf ab….es 
galt ja, unbedingt die 100% zu erreichen, um in 
den Genuss der Spende der VRST zu kommen. 

Anscheinend konnten sich viele Menschen für 
dieses Projekt begeistern, sowohl „Interne“ als 
auch „Externe“ waren mit 5,- € dabei. Auch die 
2. Crowdfunding-Party im Juni war ein Erfolg 
und so konnte man auch noch weitere Spender 
mobilisieren und damit sicherstellen, dass nicht 
nur der angepeilte Betrag erzielt wurde sondern 
die Aktion am 2.7.2017 mit großartigen 8495,-
€ abgeschlossen wurde. DANKE an die 562 
Unterstützer!!! 
Am 16.8.2017 begann die Installation der neuen 
Anlage und so konnten wir ab dem 23.8. unseren 
Gästen beim Doppelturnier perfektes LED-Licht 
bieten…heller, schöner, schneller: einfach klasse! 
Gerade jetzt im September wird nochmal deutlich, 
wie wichtig die Flutlichtanlage für unseren 
Spielbetrieb ist, da die beiden Plätze ohne Licht 
ein vernünftiges Trainieren ab 19.00 kaum noch 
zulassen. 
Bei diesem Projekt haben viele Menschen 
mitgewirkt, manche haben sich unglaublich 
reingehängt, dafür nochmal ein dickes 
Dankeschön! 
Eine Aktion ganz im Sinne von „VIELE SCHAFFEN 
MEHR“!

Unser Flutlicht – eine kurze Geschichte über Crowdfunding 
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Nächster Redaktionsschluss: 29. Dezember 2017
Beiträge bitte an vereinsreport@sv-dickenberg.de

Liebe Mitglieder und Freunde des SVD,

Wir können es also! 
Bei unserem Dickenberger Sommerfest am 
26. August haben wir gezeigt das wir alle 
zusammen als „ein Verein“ etwas auf die 
Beine stellen könne. Dank der vielen Hilfe und 
des bereitwilligen Einsatzes der Abteilungen, 
konnten wir  an einem schönen Nachmittag 
in der Öffentlichkeit eindrucksvoll darstellen, 
wieviel Möglichkeiten unser Verein bietet und 
das es Spaß macht, bei uns Mitglied zu sein. 

Eine bessere Werbung kann der SVD für sich 
nicht machen. Dieser Erfolg war natürlich nur 
möglich weil alle gut zusammengearbeitet 
hatten. Und auch den anderen Dickenberger 
Vereinen, die diesen Tag mit gestaltet hatten, 
ist es zu verdanken, dass es ein so erfolgreicher 
Tag geworden ist.

Auch wenn wir nun nicht jedes Jahr so eine 
Veranstaltung organisieren können, so müssen 
und werden wir auf diesen Erfolg aufbauen 
und zusammen mit unseren Partnervereinen 
hier auf dem Dickenberg bestimmt noch öfter 
zusammen etwas unternehmen und auf die 
Beine stellen.

Mit sportlichen Gruß
Andreas Sante
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Am Anfang des Jahres äußerte Miles Kammertöns 
die Idee, diesen Sommer einmal wieder eine 
größere Veranstaltung im SVD auszutragen. Leider 
konnte er dann auf Grund seiner persönlichen 
Lebens und beruflichen Planung nicht mehr an 
den Planungen dazu teilnehmen. Aber die Idee 
war da, und sie war gut. 
Um etwas für alle Dickenberger auf die Beine 
zu stellen, haben wir uns dann mit dem 
Schützenverein, dem Karnevalverein und 
der Werbegemeinschaft zusammengesetzt 
und überlegt was wir tun könnten. 
Hinzugekommen ist dann noch der Jugendtreff 
des Dorfgemeinschaftshauses. Zusammen mit 
ihnen und der Beteiligung aller Abteilungen des 
SVD als ein Verein, wurde dann am 26. August 
das Dickenberger Sommerfest auf unserem 
Sportgelände gefeiert. Und auch dank des sehr 
guten Wetters, wurde es ein großer Erfolg. 
Bei Beginn um 14 Uhr sah es noch nicht so aus 
als ob es etwas würde, und die Organisatoren 
wurden etwas Skeptisch. Aber schon eine halbe 
Stunde später kam von einzelnen Ankommenden 
die Aussage, das gefühlt, scheinbar der ganze 
Dickenberg auf den Beinen und auf dem Weg zum 
Sportplatz sei. Und so war es auch, um kurz vor 15 
Uhr waren dann auch die letzten Zweifel verflogen 
und man konnte entspannt dem Nachmittag 
entgegensehen. Die gute Beteiligung  war dann 
auch Lohn für die Organisatoren für die viele 
Arbeit und dem Zeitaufwand, der im Vorfeld doch 
nötig war.
Und bei allen Vorführungen, ob Gardetänzer, 
Zumbagruppe, Reitabteilung oder Spielmannszug, 
war großes Interesse da, und es gab für die tollen 
Leistungen großen Beifall. 

Auch die einzelnen Stationen konnten sich über 
Zuspruch nicht beklagen. Bei den Schützen, 
den Kletterkünstlern vom Jugendtreff und 
allen anderen kam keine Langeweile auf. 
Besonders unsere kleinen Besucher waren 

begeistert und hatten keine Langeweile. Bei der  
Leichtathletikstation  für  Kinder, organisiert vom 
Lauftreff, ging es die ganze Zeit ohne Pause hoch 
her. Und die Hüpfburg wurde selbstverständlich 
auch sofort genutzt.
Aber was wäre so ein Nachmittag, wenn nicht 
auch für das leibliche Wohl der Gäste gesorgt 
würde. Michael Geppert sorgte mit seinen 
Leuten bis spät in den Abend dafür, das alle eine 
Wurst bekamen. Der Lauftreff hatte die selbst 
organisierte Kaffee und Kuchentafel voll im 
Griff und verkaufte so gut wie alle gespendeten 
Kuchen. Und die Radabteilung hatte am 
Getränkestand von Anfang sehr viel zu tun. Aber 
sie hatten es so im Griff, als ob sie es jeden Tag 
nichts anderes tun würden.
Allen denen, die geholfen haben, möchten 
wir hier noch einmal unseren großen Dank 
aussprechen.
Einen besonderen Dank möchte ich hier aber 
auch noch an die Gruppe aussprechen, die ab 19 
Uhr die Theke und die ganze Arbeit übernommen 
hat, teilweise bis in den frühen Morgenstunden, 
ausgehalten hat und bis zum Schluss dafür gesorgt 
hat, das alles lief. 

Einen besonderen Dank deshalb,  weil diese 
Gruppe nicht in irgendeinem Verein hier tätig 
ist, und trotzdem so großen Einsatz gezeigt, und 
kostenlos die Bewirtung übernommen hat.
Es zeigt sich, das der Dickenberg eben nicht nur 
aus Vereinen und seinen Mitgliedern besteht, 
sondern das es auch Gruppen gibt, die nicht 
organisiert sind und trotzdem dazu gehören, weil 
sie hier zu Hause sind, sich hier wohl fühlen und  
durchaus Interesse und die Bereitschaft daran 
haben sich mit einzubringen. 
Der Dickenberg ist für alle da, und alle sollen sich 
hier wohl fühlen. Und mit solchen gemeinsamen 
Veranstaltungen wie unser Sommerfest, haben 
wir einen Anfang gemacht und können weiter 
daran Arbeiten.

Dickenberger Sommerfest - ein voller Erfolg  
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Spektakuläre Aktionen beim 
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Spektakuläre Aktionen beim Sommerfest auf dem Dickenberg
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Jugendfußball
Obmann:
Jörg Meier, :  0 162-28 29 549

Die F 1 Fußballer des SV Dickenberg (Jahrgänge 
2009 und 2010) legen einen ganz starken 
Saisonstart hin. Furios ging es schon im 
Freundschaftsspiel los. Gegen den TuS aus 
Recke gewannen die Jungs mit 12:3. Nun waren 
alle gespannt auf die Meisterschaftsspiele in 
der F-Staffel 03, Kreisliga B. Das erste Spiel 
der Hinrunde gegen die JSG Bevergern/Rodde 
wurde mit 11:3 gewonnen. Am 2. Spieltag 
endete die Partie gegen starke Mettinger 
leistungsgerecht 7:7. Im 3. Spiel der Saison 
gab es wieder einen Sieg gegen Hopsten mit 
9:6. Fünf erfahrene F-Jugendspieler und neun 
ehemalige Minikicker bilden zur Zeit eine 
schlagkräftige Truppe. Trainiert wird immer 

Dienstags und Freitags von 17 Uhr - 18.30 Uhr. 
Die  Staffel-Spiele finden auf einem etwa 40 x 
35 m großem Spielfeld statt und werden in 2 
Halbzeiten je 20 Minuten gespielt. Das Team 
wird betreut von den Trainern: Peter Bour, 
Andreas Börgel und Helmut Richter. Der Spaß 
mit dem Ball steht immer im Vordergrund und 
die Mannschaft ist der Star!

Helmut Richter

Die F 1 des SV Dickenberg startet ganz stark in die Saison 2017/18

vorne v.li.: Nelio Nieweg, Tilo Börgel, Maik Schweer, Jesper Naseband, Lias Ahrens, Alexandros, Davis Richter, hinten v.li.: Theo 
Kattert, Dominik Bour, Jasper Gering, Tyler Lauterbach, Janis Schmidt, Zeki Öz und die Trainer Andreas Börgel, Peter Bour und 

Helmut Richter
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Jugendfußball

O.l. Silas Hülemeyer, Macej Lewalski, Finn Paus, Ole Mergenschröer, Peter Scherreik, u.l. Kashvin Kuganesan, Nils Barlage, Erik 
Kellinghaus, Anton Lammers, Max Scherreik. Es fehlen: Keno Brenningmeyer, Nico Jahns, Noah Pannek

E 2 Jugend
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Jugendfußball

Die Freiluftsaison startete für unsere E1 mit der 
Vorrunde zur Kreismeisterschaft in Halverde. 
Gegen die Erstvertretungen JSG Leeden/
Tecklenburg (0:3), SW Esch (0:2), Cheruskia 
Laggenbeck (0:2) und Arminia Ibbenbüren (0:1) 
gingen leider alle Spiele verloren. Wir sind 
allerdings eine „junge“ E 1 mit vielen Spielern 
aus dem Jahrgang 2008 und haben uns gegen 
die meist älteren Teams sehr teuer verkauft. 
Herausragend war  unser Auftritt gegen die 
E1 von Arminia Ibbenbüren, dem späteren 
Vizekreismeister. Nach einem frühen Gegentor 
in der 1. Spielminute haben wir ein richtig gutes 
Spiel abgeliefert und hätten am Ende in der 
letzten Spielminute fast noch den Ausgleich 
erzielt – leider nur ein Lattentreffer. 

Danach ist de E1-Jugend auch erfolgreich in den 
laufenden Spielbetrieb gestartet. Nach einer 
famosen 1. Halbzeit gegen die JSG Bevergern/
Rodde und einer Halbzeitführung von 4:0 
zeigten wir in der 2. Halbzeit einen deutlichen 
Leistungsabfall und gewannen am Ende nur 
knapp mit 5:3. Gegen Esch E2 folgte dann ein 
überzeugender  13:4 Sieg.
Die dann folgenden Spiele gegen Schale E1 (2:3) 
und Hopsten E3 (4:5) gingen beide verloren. 
Insbesondere im Spiel gegen Hopsten konnten 
wir unser Leistungsvermögen nur gelegentlich 
abrufen. 
Es folgen nun noch weitere 5 Spiele in denen 
wir dann sicherlich wieder zu alter Stärke 
zurückfinden.

Die E1-Jugend – derzeit eine launische Diva

Foto nach unserem Sieg gegen die JSG Bevergern/Rodde
Oben von links nach rechts: Roman Kellinghaus, Ole Mergenschröer, Jakob König, Kurt Kruse, Silas Hülemeyer, Henri Kalin, Noah 

Sahm. Unten von links n. rechts: Yannic Lempert, Erik Kellinghaus, Anton Lammers
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Öffnungszeiten
Montag- Donnerstag

17.00 - 22.00 Uhr

Freitag
17.00 - 23.00 Uhr

Samstag
12.00 - 14.00 Uhr
17.00 - 23.00 Uhr

Sonntag
12.00 - 14.00 Uhr
17.00 - 22.00 Uhr

Rheiner Straße 320
Ibbenbüren-Dickenberg

(gleich neben der 
BFT-Tankstelle)

Telefon 0 54 51 / 501 81 45
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Jugendfußball

Kreispokal 2017/2018
Nachdem die Dickenberger Mannschaft in 
der 1. Runde ein Freilos hatte, musste sie in 
der 2. Pokalrunde am 20.09.17 gegen die JSG 
Bevergern / Rodde antreten. Die JSG war mit 
2 Siegen in die Saison gestartet und somit 
erwarteten die Trainer Markus Kruse und 
Thomas Veit ein schweres Spiel.
Doch die Dickenberger zeigten eine super 
Leistung. Sie ließen sich auch nicht aus der 
Ruhe bringen als die 2:0 Führung  kurz vor der 
Pause durch die JSG in ein 2:2 ausgeglichen 
wurde. In der zweiten Halbzeit konnte der SVD 
noch mal zulegen und gewann verdient mit 6:2 
Toren.

Im ¼ Finale trifft die Dickenberger Mannschaft 
am 05.10.17 auf die Mannschaft von Eintracht 
Mettingen. Anstoß ist um 18:30 Uhr im Tüötten-
Sportpark in Mettingen.

D-Junioren Play Off Runde
In der diesjährigen Play Off Runde zur 
Teilnahme in der Kreisliga A haben es 
Dickenberger D Junioren mit folgenden 
Mannschaften zu tun:
Cheruskia Laggenbeck
DJK Arminia Ibbenbüren
Eintracht Mettingen
Ibbenbürener Spvg.
JSG Leeden/Tecklenburg/Velpe
Preußen Lengerich II
SW Esch
SV Dickenberg

Damit sind beide Bezirksliga Absteiger und 3 
Mannschaften aus der Kreisliga A der letzten 
Saison mit den Dickenbergern in einer Play Off 
Gruppe. Damit war dem Trainergespann klar, 
dass es eine sehr schwere Vorrunde werden 
würde.

Jugendfußball D1 Mannschaft

Hintere Reihe von links: Jonas Kammertöns, Paul Kruse , Felix Siermann, Paul Brügge, Jan Veit, Yannick Schmitz, Josephine Krau-
se. Vordere Reihe von links: Bashir Dahoud, Fabian Gaube, Timo Elbers, Max Eismann, Josef Schnellenberg, Samuel Meier, 
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Durchgehend für Sie geöffnet! kostenlose Parkplätze
Mo. – Fr. von 8.30 – 19.00 Uhr. Sa. von 8.30 – 13.00 Uhr

Ihr A-Team der

Ihre Apotheke - immer da - ganz nah!
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Jugendfußball

Gleich im ersten Spiel ging es gegen die 
Mannschaft aus Mettingen. Trotz einer 
guten kämpferischen Leistung gab es eine 
0:6 Niederlage. Auch im zweiten Spiel 
gegen Laggenbeck war für die Dickenberger 
Mannschaft nichts zu holen. Am Ende stand 
es 0:8. Im dritten Spiel kam dann die ISV ins 
heimische Waldstadion. Auch hier stimmte die 
kämpferische Leistung und trotzdem gab es 
eine 0:5 Niederlage.

Jetzt waren die Trainer Markus Kruse und 
Thomas Veit gefragt um die Mannschaft weiter 
bei Laune zu halten und ihnen klar zu machen, 
dass die Saison erst jetzt richtig losgehen 
würde. 

Im nächsten Spiel ging es nach Leeden, die 
bis zu dem Spiel auch noch ohne Punkt und 
Tor dastanden. In einem kampfbetonten Spiel 
auf tiefem Boden konnte die Dickenberger 
Mannschaft ihren ersten Sieg mit 3:1 Toren 
einfahren. Die 3 Punkte reichten sogar um von 
Tabellenplatz 8 auf 5 vorzurücken.
In den nächsten Spielen wird sich zeigen ob es 
noch eine Möglichkeit gibt sich auf den 4. Platz, 
der die Teilnahme in der Kreisliga A bedeuten 
würde, zu erreichen ist. 

Bilder aus dem Spiel gegen JSG Leeden/
Tecklenburg/Velpe

Thomas Veit
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Jugendfußball

Die C-Jugend besteht aktuell aus 10 
motivierten Kickern und erfreut sich einer 
regen Trainingsbeteiligung. Auf Grund der 
Kadergröße haben sich die Verantwortlichen 
dazu entschieden eine 9er Mannschaft zu 
melden. Konsequenz hieraus ist dann eine 
Einstufung in die Kreisliga C, leider ohne die 
Option aufsteigen zu können. Daher betrachten 
wir Trainer es als „Eingewöhnungsjahr“ damit 
sich die Spieler an das „große“ Spielfeld und die 
neuen Spielbestimmungen gewöhnen können.
Unser erstes geplantes Spiel fiel leider 
buchstäblich ins Wasser. Auf Grund der starken 
Regenfälle war an eine Durchführung des 
Spielbetriebes nicht zu denken. Der zweite 
Spieltag war für uns regulär spielfrei. 
Somit mussten die Jungs auf den dritten 
Spieltag warten. Gegner war Westfalia Hopsten. 
In einem Klassespiel hatte Dickenberg immer 
das Spielgeschehen unter Kontrolle. Pech im 
Abschluss und  3 mal Aluminium führten in der 
Anfangsphase dazu, dass es nach 20 Minuten 
„nur“ 1:1 Stand. 
Bis zur Halbzeit konnten die Jungs aber einen 
5:1 Vorsprung herausspielen. 

In der zweiten Halbzeit zeigten sich noch kleine 
Unstimmigkeiten in den Abläufen die dem 
Gegner 3 weiter Tore erlaubten. Aber auch 
die Dickenberger zeigten sich in Torlaune und 
gewannen souverän am Ende mit 10:4. Die Tore 
resultierten aus schönen Spielzügen einigen 
tollen Einzelleistungen, so dass es für die 
Trainer keinen Grund für Kritik gab.
Das Heimspiel gegen die JSG Steinbeck / Uffeln 
verlief noch eindeutiger. Zur Halbzeit stand es 
bereits 7:0. Die Jungs drehten in der zweiten 
Halbzeit noch einmal richtig auf fuhren einen 
hochverdienten 17:0 Sieg ein.
Aber der scheinbar natürliche „Feind“ der 
männlichen Jugendfußballer ließ nicht lange auf 
sich warten: Das fußballspeilende Mädchen. 

Wenn diese dann auch noch als Rudel auflaufen 
und gegen uns spielen kommt bei den Jungs 
automatisch eine Fußballblockade.

Es goss in Strömen, der Platz war 
dementsprechend schwer zu bespielen. Diese 
Umstände galten aber für beide Mannschaften.
Es folgte eine desaströse erste Halbzeit bei 
der die Trainer zeitweise sprachlos an der 
Seitenlinie standen. Alles, was die Jungs in den  
ersten beiden Spielen so gut gemacht habe 
klappte irgendwie nicht. Die Armina-Mädchen 
führten recht schnell 2:0, wobei eine wirkliche 
Gegenwehr der Jungs in der ersten Halbzeit 
selten zu sehen war. So ging es völlig durchnässt 
und frustriert mit einem 1:3 Rucksack in die 
Pause.

In Halbzeit zwei lief es etwas besser. Auf dem 
immer schlechter werdenden Rasen waren die 
Mädchen aber meist diesen berühmten Tick 
schneller. Aber auch wir hatten einige Chancen, 
welche bis auf eine aber mehr oder weniger 
verpufften. 
Am Ende des Tages stand somit eine verdiente 
2:3 Niederlage und die Erkenntnis, dass es Tage 
gibt, an dem einfach nichts zusammenläuft.

Nach dem Spiel wurde zusammen mit 
dem Trainer das Spiel analysiert und die 
aufgetretenen Probleme gemeinsam 
besprochen. Wir sind guter Dinge, dass dieses 
Spiel schnell abgehakt wird und aus den Köpfen  
verschwindet.

Jörg Meier
Thorsten Wiechert

C Jugend
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Jugendfußball

Wir starten wieder mit einer B-Jugend in 
Kreisliga B in die Saison. Dazu muss man wissen, 
dass es in der B-Jugend eine Kreisliga A mit 12 
Mannschaften gibt und zwei Play-Off Gruppen 
mit einmal 8 Mannschaften und einmal 9 
Mannschaften in der Kreislage B. Die vier 
besten Mannschaften der jeweiligen Play-Off-
Gruppe werden dann im Frühjahr 2018 in eine 
Kreisliga zusammengefasst und spielen dann 
um den Aufstieg in die Kreisliga A. 

Die Vorbereitung auf die anstehende 
Saison fand zum größten Teil innerhalb der 
Schulferien statt. Der erste Test mit einem 
Freundschaftsspiel fand am Kirmessamstag, 
02.09.2017 gegen die B2 von Cheruskia 
Laggenbeck statt. Das Ergebnis war 
nebensächlich, denn das Spiel sollte dem 
Trainergespann in erster Linie Aufschluss über 
die Spiel- und Mannschaftsstärke geben. Jedoch 
war der Gegner stark ersatzgeschwächt und 
musste mit Spielern der C-Jugend antreten. 
Als erstes Pflichtspiel stand am 06.09.2017 
das Pokalspiel gegen die JSG Bevergern/Rodde 
in Rodde an. Der Gegner war in der letzten 
Saison aus der Kreisliga A abgestiegen und es 
war ein wirklicher Härtetest. Von Anfang an 
war das Spiel das SVD von sehr viel Nervosität 
und kaum vorhandenen Spielfluss geprägt, was 
sich auch schnell in der ersten Halbzeit anhand 
von zwei Toren wiederspiegelte. Der Start in 
die zweite Halbzeit aufgrund von Einsatzwillen 
und Spielfluss war deutlich besser, vielleicht lag 
es auch an der Ansprache in der Pause. Aber 
nachdem das dritte Tor gefallen war, war der 
Wiederstand gebrochen und das Spiel ging mit 
4:0 verloren. Die Niederlage war vom gesamten 
Spielverlauf her in Ordnung, die JSG Bevergern/
Rodde war das stärkere Team und konnte die 
Überlegenheit konsequent in Tore umsetzen. 
Start in die Saison war am 10.09.2017 im 
Waldstation mit der B2 der JSG Hopsten/

Schale. Die ersten Spielminuten waren einem 
Frühstart geprägt und man führte nach 26 
Minuten bereits mit 4:0. Jedoch wurde der 
Gegner durch Unachtsamkeit zum Ende 
sowie zum Anfang der zweiten Halbzeit stark 
gemacht und auf einmal Stand es nur noch 
4:2. Nach dem kurzen Durchhänger kam man 
wieder besser ins Spiel und am Ende stand ein 
verdienter 6:2 Erfolg. Als zweites stand nun 
das Lokalderby gegen die Reserve der ISV an. 
Auf dem ungewohnten Kunstrasen ging die 
ISV in der ersten Halbzeit durch individuelle 
Fehler in Führung und zur Halbzeit stand es 
3:0 für den Gastgeber. Das spiegelte aber in 
keinster Weise den Spielverlauf wieder. Auch 
in der zweiten Halbzeit hatte der SVD deutlich 
mehr Spielanteile, war aber bei Kontern 
anfällig. Diese führten glücklicherweise zu 
keinem weiteren Gegentreffer. Bis zu 65. 
Spielminute fiel kein weiteres Tor. Doch die 
letzten 15 Spielminuten hatten es in sich. Mit 
viel Leidenschaft und Kampfeswille gelang 
noch das eine und andere Tor und es gab 
noch einen verdienten 4:3 Auswärtserfolg. 
Am dritten Spieltag gab es im Waldstadion 
ein echtes Spitzenspiel. Der Erste, die JSG 
Bevergern/Rodde gegen den Zweiten. 
Beide zu dem Zeitpunkt verlustpunktfrei. Im 
Spielverlauf wurde schnell klar, dass der stark 
ersatzgeschwächte SVD auf Dauer dem Druck 
des Gegners nicht ewig standhalten würde. 
Doch trotz des einen und anderen Gegentores 
haben die Jungs nicht aufgegeben und sich mit 
vereinten Kräften gewehrt. Am Ende gab es 
eine deutliche 0:8 Heimniederlage gegen einen 
sehr spiel- und laufstarken Gegner. Aufgrund 
der Niederlage musste man die Reserve von 
TUS Recke in der Tabelle vorbeiziehen lassen 
und man belegt aktuell einen sehr guten dritten 
Tabellenplatz mit 6 Punkten aus drei Spielen 
und einen Torverhältnis von 10:13. 
Das Trainerteam: Matthias Krüer und Phil Rethmann

B-Jugend – Vorbereitung und Start in die Saison 2017/2018
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Hier ist 
alles drin!

Wir sind Ihr Fullservice-Systemhaus.

Wilhelmstraße 80 · 49477 Ibbenbüren
www.hoevermann-gruppe.de
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Seniorenfußball
Obmann:
Stefan Egelkamp, : 29 66
Nils Beermann, : 544 708

Erst einmal „Moin Leute“, 
leider waren wir letzten Report nicht vertreten. 
Daher fange ich am besten mal von vorne 
an. Für die Leute, die mich nicht kennen. 
Ich bin Adrian Goza und seit dieser Saison 
Kapitän unserer ersten Mannschaft. Vor der 
letztjährigen Saison bin ich aus Laggenbeck 
zum Team auf’m Berg gestoßen. Aber 
genug von mir und lasst uns mit unserem 
Report starten.  Zu Beginn wäre da das nicht 
gewonnene Aufstiegsspiel der letzten Saison. 
Trotz sensationeller Unterstützung von 
euch konnten wir gegen Preußen Lengerich 
II nicht überzeugen. Hierzu erstmal vielen 
Dank an alle Beteiligten von unserer Seite. 
Zugegebenermaßen suchten wir nach der 0 zu 
1 Niederlage ein wenig Ablenkung auf einer 
Mannschaftsfahrt in Budapest.

Doch kaum wieder in Deutschland gelandet 
sollte auch schon die Vorbereitung zur 
neuen Kreisliga B Saison starten. In dieser 
Zwischenzeit fanden auch ein paar neue Spieler 
den Weg zum Berg. Mit Marcel Hülsmann, 
Cedric Wesselmann, Sebastian Sommer, Nico 
Jürgens wechselten gleich 4 Spieler von der 
ISV zum SVD. Dazu gesellen sich Tim Spicker 

und Thomas Steingröver als Ex-Laggenbecker. 
Und weitere Verstärkung stellen Marvin 
Schwarzer und Timo Hölterhoff (vereinslos) 
dar. Zusammen starteten wir in die Sommer – 
Vorbereitung und sind heiß darauf es in dieser 
Saison besser zu machen. 

Das erste Vorbereitungsspiel gegen einen 
Aufstiegsfavoriten aus der Kreisliga B1 ging 
souverän zu unseren Gunsten. Mit einem 
7 zu 1 Sieg gegen Recke II setzten wir ein 
erstes Ausrufezeichen. Auch in den anderen 
Freundschaftsspielen gegen Greven II (2:1), 
Grün-Weiß Lengerich (8:0) und Eintracht 
Mettingen II (4:2) zeigten wir als Team schon 
früh wie stark wir sein können, wenn wir 
zusammenspielen. Kurz vor dem ersten 
Pflichtspiel folgte ein richtiger Härtetest auf‘m 
Berg. Mit TuS Graf Kobbo erwarteten wir einen 
Meisterschaftsfavoriten aus der Kreisliga A. 
Der Halbzeitstand von 2:3 zeigt, dass wir uns 
in der ersten Hälfte sehr gut präsentierten. 
Im zweiten Durchgang führte allein die 
Klasse des Tecklenburger Sturmes zu einem 
deutlichen Endstand von 3:8. Nichtsdestotrotz 
ein vernünftiger Aufgalopp gegen eine gute 
Kreisliga A Truppe. 

SVD - I Herren - Fußball

Mannschaftsfahrt nach Budapest 
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Seniorenfußball

Nun stand ein erstes Pflichtspiel auf dem 
Programm und zwar die erste Runde im 
Kreispokal gegen Westfalia Hopsten. Im 
Heimspiel auf’m Berg gingen wir mit Respekt 
an der Sache, aber mit Willen eine Runde 
weiterzukommen, zu Werke. Leider gerieten 
wir in den ersten 10 Minuten durch 2 Konter 
schnell ins Hintertreffen. Davon unbeeindruckt 
spielten wir die restlichen 75 min eigentlich 
nur noch auf ein Tor. Doch etliche Großchancen 
konnten wir nicht nutzen und kassierten 
stattdessen in der 90 min. noch das 0 zu 3. 
Trotz dieser Niederlage und dem Ausscheiden 
konnten wir diesem Spiel viele positive Dinge 
abgewinnen. 
Noch in der gleichen Woche startete auch der 
Meisterschaftsauftakt. Das erste Saisonspiel 
sollte gegen die Reserve von Grün-Weiß 
Steinbeck als Auswärtsspiel stattfinden. Dort 
holten wir mit einem 5 zu 1 – Sieg die ersten 
3 Punkte ein. Im zweiten Spiel besiegten wir 
vor heimischer Kulisse die Reserve von VFL 
Ladbergen klar mit 8 zu 0. Nach all den Erfolgen 
reisten wir am dritten Spieltag ins Sportzentrum 
Ost zum Topspiel gegen die ISV II. Bis dato 
stimmte fast alles und mit einem Torverhältnis 
von 13:1 nach 2 Spielen waren wir von einem 
guten Start überzeugt. Aber was sich unsere 
Zuschauer dann im Sportzentrum anschauen 
mussten, war nicht mehr akzeptabel. Bereits 
nach 20 min lagen wir mit 0 zu 3 zurück und 
hatten Glück, dass wir zur Halbzeit nicht einem 
höheren Rückstand hinterherrennen mussten. 
In der zweiten Halbzeit versuchten wir uns 
aufzubäumen, jedoch war an diesem Tag nicht 
viel bei der ISV II zu holen. Persönlich gesagt, 
kam das Topspiel gegen die ISV zu früh für 
unsere neuformierte Mannschaft. 
Nach dieser Niederlage hagelte es 5 Siege 
mit einem Torverhältnis von 29 zu 4. 
Darunter die Kantersiege gegen Türkiyem 
Spor (9:0) und Eintracht Mettingen III (9:1). 
Nach diesen Ergebnissen finden wir uns nun 
nach 8 Spieltagen mit 21 Punkten auf dem 

Tabellenplatz 2 wieder und uns trennen 
weiterhin 3 Punkte von Platz 1. 
Nach den ersten 8 Spieltagen ist schon einmal 
die Leistung des letztjährigen A-Jugendspieler 
Dennis Reinelt hervorzuheben. Mit bereits 12 
Saisontoren in seiner ersten Saison bei den 
Senioren steht er in der Torjägerliste ganz weit 
oben. 
Abschließend lässt sich festhalten, dass wir auf 
einem guten Weg sind. Die Mannschaft findet 
sich so langsam zusammen, das Punkte-Konto 
füllt sich und die Veltins Kurve konnte schon 33 
Tore in unserem ersten 5 Heimspielen bejubeln. 

Wir werden in den nächsten Spielen weiterhin 
unser Bestes geben und hoffen auf zahlreiche 
Unterstützung. Sobald die nächsten Topspiele 
anstehen, werden wir gemeinsam brennen, die 
Punkte holen und bis zum Saisonende oben 
mitspielen. 

Mit dieser Ankündigung möchte ich mich auch 
von euch verabschieden. In diesem Sinne macht 
es gut und wir sehen uns auf’m Berg. 
Euer Adi   

Dennis Reinelt in Aktion
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Seniorenfußball

Nun ist Sie da, die dritte Seniorenmannschaft 
des SVD. Im Januar 2017, war Sie da die Vision 
alle meine Ehemaligen A- Jugendspieler, die den 
Weg in den Seniorenbereich nicht gefunden 
hatten, mal anzurufen. Auf meine Frage – 
„wie sieht es aus, wieder Bock auf Fußball“? 
antworteten spontan über 20 Spieler mit „ja, 
wann geht es los?“ Anfang April hatte ich 30 
Spieler auf dem Zettel, mit dem festen Willen, 
es wieder richtig anzugehen. Ende April begann 
das Training. 
Fast alle hatten zu dem Zeitpunkt 2 bis 5 
Jahre kein Fußball mehr gespielt und der 
Wiedereinstieg war zunächst holprig, aber erste 
Testspiele gegen die A Jugend und der SVD 
Zweiten stimmten uns zuversichtlich. 

Die mit Spannung erwartete Saison 2017/2018 
begann mit regelmäßigem, intensiven 
Training. Regelmäßige Grillevents und auch 

außersportliche Veranstaltungen haben 
uns bis heute zu einer echten Mannschaft 
zusammengeschweißt, die sich Respekt in der 
Kreisliga C2 erarbeitet hat.
Aktuell stehen wir auf Platz 4 mit 3 Siegen, 
einem Unentschieden und zwei unglücklich 
verlorenen Matches. Ebenfalls stellen wir 
aktuell den Torschützenkönig mit 9 Toren. Im 
weiteren Saisonverlauf wollen wir uns in den 
Tabellenplätzen 1 bis 5 etablieren und weiter 
festigen. Aktuell sind im Kader 31 Spieler mit 
denen wir auch regelmäßig unsere Zweite 
Seniorenmannschaft unterstützen wenn dort 
Not am Mann ist. Besonders stolz sind wir 
auf den selbstangeschafften Trikotsatz, da wir 
Inventarmäßig noch ganz am Anfang stehen 
würden wir uns über Sponsoren für weitere 
Ausstattung sehr freuen und sichern diesen 
schon jetzt gute Werbung und Anerkennung zu.  
Dirk Hollensteiner

Na Bitte – Die neue Dritte !

Hintere Reihe: Sebastian Kipp, Kevin Wahlmeier, Maurice Knoll, Jakob Schnellenberg, Florian Hollensteiner, Taher Thalge
Mittlere Reihe: Matthias Schöpper, Nico Heinrich, Patrick Smythe, Till Neuhaus, Gerrit Alipaß, Lukas Aust, Trainer Dirk Hollen-
steiner. Vordere Reihe: Justin Weber, Jannis Beermann, Caner Atik, Julian Klaus, Linus Brockmann, Jannik Marschall, Dominik 
Steffan. Es fehlen: Florian Wolf, Florian Bock, Dennis Gövert, Mücahit Taskiran, Fabian Hölterhoff, Yannik Neises, David Forst-

mann, David Zühlow Cedric Corbach, Tim Heider, Henrik Johannigmann, Janni Woitzel
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Radwandern
Radwandern:
Hubert Neuhaus, : 748 56 + 0 172-275 56 87
Jürgen Ritter, : 154 29 + 0 160-91 80 56 31

Viele, schöne Touren in der nahen und weiteren 
Umgebung standen in diesem Sommer auf dem 
Programm der Radwander-Abteilung  des SV 
Dickenberg. Die Sommersaison liegt – wenn 
der Vereinsreport  erscheint – schon hinter uns. 
Eine schöne Rundtour  in Voltlage – Merzen 
zum Bahnhofhotel Dückinghaus  hatte Heiner 
Fechtel im Juni organisiert. Josef Windoffer u. 
Bernhard Otte führten eine gut organisierte 
Radrundtour in der Umgebung von Rodde.  
Inge und Werner Knüppe zeigten uns die 
Umgebung von Hopsten und Hörstel über 
gutbefahrene Radwege mit einem Stopp in der 
Gaststätte Hilckmann. Aloys Hövermann leitete 
eine Tour über Püsselbüren, Ibbenbüren nach 
Laggenbeck zum Bauerncafe Holtkamp’s Deele.                                                                                           
Über die Tagestouren, der 2-Tagestour 
nach Warendorf-Einen und sonstigen 
Veranstaltungen wird in folgenden Artikeln 
berichtet:

Tagestour Warendorf-Versmold (56 km)
Manfred Windoffer (wohnhaft in Warendorf) 
hatte – wie auch in den vergangenen 
Jahren -  für die SVD- Radwanderer  eine 
schöne Rundtour in der Parklandschaft des 
Münsterlandes vorbereitet. Durch die Emsauen  
sowie über verschlungene Pfade durch die  
Bauernschaften  Vohren, Dackmar und Greffen 
erreichten wir den Stadtpark von Versmold. 
Hier legte das SVD-Team eine Mittagspause 
ein. Nach einer ausgiebigen Stärkung leitete 
Manfred die Dickenberger Radtruppe weiter 
zum Heimatmuseum Versmold. Erwartet hatte 
die Dickenberger -  Karl-Heinz Froböse vom 
Heimatmuseum -  der uns dankenswerterweise  
und kurzweilig durch die verschiedenen 
Räumlichkeiten führte. 

Nach einer sehr interessanten Führung  
durch  Scheune, Tischlerei, Schuhmacher-

2 Tagestour führte nach Warendorf. In dem Landhaus Schulze Osthoff verbrachten die Mitglieder der Radwander-Abteilung ein 
schönes Wochenende. In den neu restaurierten  Fachwerkhaus – im alten Stil – fühlten wir uns Alle sehr wohl.
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Werkstatt,  Schmiede, Bienenhaus, Schneiderei 
und Backhaus hatten die Mitglieder des  
Heimatmuseums  die Kaffeetafel reichlich 
gedeckt. Nach dem Genuss von leckerem 
Kaffee u. Kuchen sowie ein Gruppenfoto zur 
Erinnerung machten wir uns auf den Weg durch 
die Naturschutzgebiete rund um Sassenberg 

mit dem Ziel Warendorf. Wieder einmal hat 
Manfred Windoffer das Team Dickenberg über 
die Pättkes des Münsterlandes geführt und eine 
sehr schöne Tour organisiert, dafür möchten 
das gesamte SVD – Team noch mal ganz herzlich 
DANKE sage. Wir freuen uns schon auf das 
nächste Jahr, wo Manfred mit Unterstützung 
des Dickenberger Vorstandes  wieder eine Tour 
organsiert.

2-Tagestour zum Landhaus Schulze-Ost-
hoff in Warendorf-Einen (140 km)

Die 2-Tagestour  der Radwanderer 
haben Hubert Neuhaus und Jürgen Ritter 
vorbereitet und ein 22 Personen starkes 
Team über Riesenbeck, Saerbeck und 
Hembergen über gutbefahrene Radwege 
sowie zwischenzeitlich auch Teile des 
Emsauenradweges zur Mittagspause nach 
Schmedehausen am Kanal geleitet. Direkt 
am Kanal wurden Tische u. Bänke aufgebaut 
und das Team vom  Marketenderwagen 
sorgte für die gute Verpflegung.                                                           
Unser Dank geht an Inge, Klaus, Bruno 
und an Uwe die uns begleiteten und für 
Pausengetränke sorgten! Nach einer 
ausgiebigen Stärkung leiteten die Tourenführer 
Jürgen und Hubert durch Felder, Wälder und 
Naturschutzgebiete  nach Ostbevern. Manfred 
Windoffer aus Warendorf führte uns von dort 
durch das wunderschöne Naturschutzgebiet  
Beveraue nach Warendorf – Einen. In dem 
idyllischen  Landgasthof Schulze-Osthoff 
verbrachten alle ein schönes Wochenende. Am 
Sonntag machten sich das SVD Team auf den 
Rückweg und nach mehreren kleinen Getränke 
Pausen, kehrten wir  mittags  im Alten Gasthof 
Lanvers ein. 
Nach einer kleinen Mahlzeit machten wir 
uns auf den Weg. Nach 70 km erreichte das 
SVD - Team das Ziel Dickenberg, wo alle noch 
ein wenig  - im Biergarten  Gasthof Antrup  - 
gemütlich zusammen saßen. 

Auf dem Foto stehend, v. L. n. Rechts: Herr Froböse vom 
Heimatverein Versmold, der Tourenführer Manfred Windof-
fer aus Warendorf  und die SVD Teilnehmer nach einer sehr  

interessanten Führung.

Die Ausstellung der Fleischerei-Maschinen, war ein Hand-
werk von vielen anderen, welche wir besichtigten.

Radwandern
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Radwandern

Besichtigung Landschaftspark Huss

Nach einer kurzen Radtour über den 
Dickenberg hatten Hubert Neuhaus und Uwe 
Saatjohann - im August - eine Besichtigung 
eines Landschaftsgartens mit Steinbruch bei 
der Familie Huss in Bockraden organisiert. 
Zunächst wurde das SVD Team sehr freundlich 
von Frau u. Herr  Huss willkommen geheißen. 
Vor der Führung saßen wir gemütlich in der 
Remise bei Kaffee und Kuchen zusammen 
und es wurde uns durch Familie Huss von 
der Entstehung des Parkes berichtet. Das 
historische Gelände mit dem Steinbruch und 
dem wunderschönen Landschaftspark ist ein 
sehr imposantes Kleinod. Es handelt sich um 
eine Anlage von mehr als 5 ha, mit Wohnhaus 
und weitläufigem Park sowie einem geologisch 
interessanten Steinbruch. Herr Huss übernahm 
mit seiner Frau freundlicherweise die Führung.  
Wir wurden durch die Parklandschaft  und  
den Steinbruch, dessen Sohle eine gepflegte 
Rasenfläche bildet, geführt. Dieser Steinbruch 
ist auch den Geologen bekannt, sie bezeichnen 
ihn als geologisches Fenster, weil man einen 
Blick in die Karbonzeit vor mehr als 300 
Millionen Jahren werfen kann. Dort gibt es 
tatsächlich ein Fenster, hineingebrochen in 
die  Bruchwand, durch das man vom einen 
in den anderen Teil des Steinbruchs sehen 
kann. Fuchs und Fledermäuse fühlen sich 
im Stollen zuhause. Zurück zum Wohnhaus, 
erläuterte uns Herr Huss zahlreiche Skulpturen 
aus verschiedenen Materialien und auch 
Sandstein sowie schön, angelegte Beete und 
Pflanzenkombinationen. Die Dekorationen auf 
den verschiedenen Tischen und das Teehaus, 
die Werkstatt mit dem alten, historischen 
Werkzeug und den Ausstellungsraum sind 
imposant. Wir alle waren einfach nur erstaunt 
über diesen sehr schönen, mit viel Liebe 
angelegten Landschaftspark. Nochmals ein 
ganz herzliches Danke, für diesen schönen 
Nachmittag. Danke Familie Huss!!!!!!

6 Schlösser- Radtour in den Niederlanden 
Die  Radwanderer des SV Dickenberg 
unternahmen unter der Führung von Jürgen 
Ritter eine Tagestour in den Niederlanden. 
Zunächst ging es mit PKWs u. Radträger in die 
Region Twente nach Delden.  Überall in Twente, 
kann man auf Radtour gehen, denn es gibt viele 
kleine Bäche, den Twente Kanal und in den 
kleinen Gemeinden Wälder, schöne Landsitze 
sowie  kleine und große Schlösser.
Der Start erfolgte dann mit dem Rad vom 
Parkplatz Noorderhagen in Delden  in der 
niederländischen Provinz Overijssel. Der Weg 
führte uns – nach dem Knontenpunktsystem 
der NL – durch die kleine, interessante Stadt 
Delden und anschließend am und über den 
Twente Kanal, durch Naturschutzgebiete und 
über gutbefahrene Radwege durch Bentelo 
und Hengevelde zur 1. Station dem Rittergut 
Wegdam (Rittergut Wegdam wurde um das Jahr 
1400 erstmals erwähnt und ist in Privatbesitz.) 
Die 2. Station auf der Schlössertour liegt 
Luftlinie nur einige Meter weiter, dass Schloss 

Herr Huss (3. Von rechts) berichtete von der Verwirklichung 
und Entstehung seines Landschaftsparks-Projekt den Radfah-

rern des SV Dickenberg.
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Radwandern

Weldam zwischen Markelo und Goor. (Das 
wurde an der Stelle einer älteren Wasserburg in 
der Mitte des 17. Jahrhundert errichtet und ist 
ebenfalls in Privatbesitz.)       
Leider sind diese Schlösser und Landgüter nur 
von außen zu besichtigen. Das 3. Schloss lag auf 
dem Weg -  Schloss Nijenhuis  bei Diepenheim 
aus dem 15. Jahrhundert erwarb  1799  Rutger 
Jan Schimmel-Penninck. Bis heute gehört es 
den Grafen Schimmel-Penninck.                         
Nach ca. 35 km Fahrradfahren machte 
die Gruppe sich auf zur Mittagspause mit 
Rucksackverpflegung am mittelalterlichen 
Schloss Warmelo in Diepenheim. (In der 
Vergangenheit hat Prinzessin Armgard, die 
Mutter von Prinz Bernhard, auf dem Anwesen 
gewohnt. Die Gärten, teils im französischen, 
teils im englischen Stil, gehören zu den 
schönsten der Niederlande. Ein sehr schönes 
Schloss mit prachtvollen Gärten und einem 
schönem Café.) Nach einer ausgiebigen Pause 
und wohl gestärkt leitete Tourquide  das SVD-
Team weiter zum Haus Diepenheim, wo wir 
ebenfalls einen kurzen Stopp einlegten. (Haus 
Diepenheim wurde 1177 erstmals erwähnt 
und seit 1925 gehört es den Baronen De Vos 
van Steenwijk und wird privat bewohnt.) 
Von Diepenheim radelten wir über den 
Twente Kanal und der Weg wies nach Goor. 
In einem Café genossen alle eine Kop Koffie 
und Appeltaart met slagroom. Die Radtour  
ging über die Knotenpunkte weiter durch 
Naturschutzgebiete und Flusslandschaften 
zurück nach Delden. Als Abschluss der - 
Tagesradtour Delden -  leitete Tourenleiter  
Jürgen Ritter die Fahrradgruppe zum Schloss 
Twickel.  Ein wunderschönes Landgut (eines 
der größten Schlossanlagen  der Niederlande) 
das zum Wandern und Radeln einlädt. In der 
Nähe des Städtchens Delden in Twente befindet 
sich das Schloss inmitten eines 4100 Hektar 
großen Landgutes. Die abwechslungsreiche 
Landschaft besteht aus leicht hügeligen Äckern 
und Wiesen, Wäldern und jahrhundertealten 
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Radwandern

Eichbäumen, Heidefeldern, Moorland, Bächen 
und Wallhecken.  Auf dem Landgut befinden 
sich etwa 150 Bauernhöfe mit schwarz-weißen 
Fensterläden und  zwei Wassermühlen, ein 
Wasserturm und eine Sägehalle. Die Twickel 
Stiftung will dem Publikum dieses Natur- und 
Kulturerbe nicht vorenthalten: Fast alle Wege 
und Pfade auf dem Landgut Twickel sind 
öffentlich zugänglich für Wanderer, Radfahrer 
und Reiter.  Mit vielen neuen Eindrücken – bei 
schönem Wetter – machte sich das SVD-Team 
wieder auf den Heimweg. 

Grillen & Dickenberger Rundtour         

Der Festausschuss  Birgit Ritter und Inge 
Niehaus hatten das Grillfest organisiert und die 
Tour vorbereitet. Nach einer kleinen Rundtour 
über den Berg und einer Getränkepause in 
der Lauftreff Hütte mussten wir uns mit hoher 
Geschwindigkeit auf dem Weg zum Sportheim 
machen, denn der Regen setzte ein und so 
mancher Radfahrer zeigte nun, was in ihm 
steckt. Die Räumlichkeiten waren mit der 
Blumendekoration sehr schön hergerichtet. 
Heiner Fechtel (stellte seinen Grill zur 
Verfügung) und fungierte mit Bernhard Otte 
auch als Grillmeister, dafür ein ganz herzliches 
Dankeschön. Es war noch ein schöner Abend, 
wo alle bei leckerem Essen und kühlen 
Getränken lange zusammen saßen. Unser Dank 
geht an ALLE, die zu diesen schönen Abend 
beigetragen haben.

Radtour „2-Länder-Tour“   
Vorschlag von Jürgen Ritter 
Kulturgenuss und Freizeitspaß, Naturerleben und Motorsport – diese 
Tour durchs deutsch-niederländische Grenzgebiet bringt eine Menge 
Abwechslung.
Anfahrt über die A31, Abf. Schloss Dankern bzw. Haren;
Navigation: Wesuwer Str. 40, 49733 Haren  
2-Länder-Tour (ca. 48 km) 
Karte kann ausgeliehen werden von Jürgen Ritter  
Sehenswürdigkeiten bzw. Anlaufpunkte auf der Strecke:

•	 Ferienzentrum Schloss Dankern
•	 Dankern See
•	 Gut Düneburg
•	 Museum  „Kloster Ter Apel“  
•	 Naturschutzgebiete
•	 Ultraleichtflugplatz
•	 Kanäle und Windmühle
•	 In den Niederlande den Kontenpunkten folgen: 67, 57, 99, 90 und 69.
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Turnen
Turnen
Christina Baumann, : 4 99 88 08
Mobil: 0 176 - 213 173 23

Wie immer trainieren wir montags von 16:00 
Uhr bis 17:30 Uhr fleißig in der Barbaraturnhalle 
an Reck, Balken, Boden und Sprung.
Derzeit turnen Kinder im Alter von 6-14 Jahren 
mit uns. Durch die Schulwechsel mussten 
uns leider einige Turnkinder verlassen. Wir 
wünschen Ihnen alles Gute!
Für die anderen Turnerinnen heißt es weiter 
üben, denn im Dezember möchten wir 
gerne am Nikolauswettkampf in Ladbergen 
teilnehmen. Das ist ein Wettkampf für 
Turnerinnen, die noch nie an einem Gau-
Wettkampf teilgenommen haben. Hier haben 
insbesondere die jüngeren Turnerinnen die 
Möglichkeit Wettkampfatmosphäre ohne 
Leistungsdruck kennen zu lernen. Vor zwei 
Jahren waren wir schon dort und haben nicht 
nur den Ablauf bei einem Wettkampf kennen 
gelernt, sondern auch viel Spaß gehabt. Die, 
die schon einmal dabei waren, freuen sich ganz 

besonders auf eine erneute Teilnahme.
Wer von euch Lust hat mitzuturnen, ist 
herzlich eingeladen montags zu einem 
Schnuppertraining vorbei zu kommen!
Madita Siegbert und Andrea Walter

Geräteturnen
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Seit Anfang September ist wieder klettern, 
balancieren, springen und spielen in der 
Barbara Halle angesagt. Die Übungsleiter Saskia 
und Doris Veit freuen sich über die große 
Anzahl an Kinder. Zurzeit treffen sich ca. 50 
Kinder im Alter von 1 ½ - 6 Jahren regelmäßig 
am Dienstag in der Barbara Halle, aufgeteilt 
in alters- und leistungsgerechte Gruppen. 
Von 15.30 Uhr – 16.45 Uhr treffen sich Kinder 
bis 4 Jahre mit ihren Eltern zum Eltern-Kind-
Turnen. Hauptbestandteil dieser Gruppe sind 
Bewegungslandschaften, die gemeinsam mit 
den Eltern geturnt werden. 

Um 16.45 Uhr - 18.00 Uhr wird es dann 
turbulent. Dann sind die „Kleinen Großen“ 
im Alter von 4-6 Jahren an der Reihe. Da 
beim Kinderturnen zur Zeit bereits schon 20 
Kinder die Halle erobern und aus Erfahrung 
in den Wintermonaten bis zu 25 Kinder 
turnen möchten sind die Übungsleiter auf 
die Unterstützung der Eltern angewiesen und 
sie bitten alle Eltern, sofern es notwendig ist, 
Hilfestellung  an den einzelnen Stationen zu 
leisten, damit alle Kinder ohne Verletzungen die 
Halle verlassen können.  
Doris und Saskia Veit

Eltern-Kind-Turnen  u. Kinderturnen
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Reiten
Reiten:
Elisabeth Schmitz – Alipaß , : 969 50

In diesem Jahr fuhr die Reitabteilung des 
SV Dickenberg mit zehn Pferden und Ponys, 
22 Kindern im Alter von 3 – 16 Jahren und 
12 Betreuern so wie einer Kochfrau in das 
Heuhotel auf dem Ferienhof Cohrs in der 
Lüneburger Heide. Bei unterschiedlichen 
Aktionen am, auf und mit dem Pferd hatten die 
Kinder viel Spaß und erlernten quasi nebenbei 
verschiedene Dinge. Von den Grundlagen der 
Pferdehaltung – Theorie: Was frisst ein Pferd, 
woran erkenne ich Krankheiten etc. über Putz- 
Sattel- und Führtraining wurden die Kinder 
langsam an erste eigene Reiterfahrungen 
herangeführt. In Kleingruppen begannen die 
Kinder erst einmal damit ein Pony zu putzen, 
ein Pony korrekt zu führen und ein Pony zu 
verladen. Anschließend durfte jeder einmal ein 
Pony aufsatteln und auftrensen. Hier merkten 
die Kinder schnell, dass es vieles gibt, was 
beachtet werden muss. – liegt das Fell glatt 

unterm Sattel? Ist der Sattel zu weit vorn oder 
zu weit hinten? Sind die Riemen an der Trense 
richtig verschnallt? Wann muss ich nachgurten? 
All diese Fragen meisterten die Kinder ohne 
Probleme. 

Reitlager war wieder ein voller Erfolg 
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Ebenfalls lernten sie, wie man sich um ein 
Pony oder Pferd kümmert. Dazu hatten 
immer zwei bis drei Kinder gemeinsam ein 
Pflegepferd, dass sie unter Anleitung der 
Betreuer versorgen mussten, sprich füttern, 
Stall sauber halten und darauf achten, ob es 
dem Pferd gut geht oder ob es Anzeichen von 
Krankheiten aufweist. Natürlich durfte mit 
diesen Ponys und Pferden auch gekuschelt 
werden. Tag für Tag bekamen die Kinder mehr 
Sicherheit im Umgang mit den Pferden. So 
hatte jedes Kind einmal täglich die Möglichkeit 
zu reiten. Die Möglichkeiten hierbei waren 
vielfältig. Sie reichten von Einzelunterricht an 
der Longe, über Kleingruppenunterricht in der 
Reithalle bis hin zu Ausritten im Schritt und 
Trab, je nach Wunsch und Entwicklungsstand 
des Kindes. Was mit geführten Schrittausritten 
begann, bei denen jeweils ein Kind von einem 
Betreuer begleitet wurde, endete am letzten 
Tag in einem Geschicklichkeitsturnier, bei 
dem die Kinder in Kleingruppen mit dem 
Pferd zeigen konnten, was sie gelernt hatten, 
wie selbstständig sie im Umgang mit dem 
Pferd geworden sind und wie große ihre 
Teamfähigkeit war. Teamfähigkeit lernten die 
Kinder auch beim täglichen voltigieren. Hier 
machten sich die Kinder  gemeinsam warm und 
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unterstützten sich viel gegenseitig.
Ebenfalls wurde Rücksichtnahme groß 
geschrieben, wenn man mit 20 Kindern 
in zwei großen Heuboxen schlafen wollte. 
Gruppenpädagogische Spiele und Ansätze von 
Erlebnis- und Theaterpädagogik rundeten das 
Programm in der „pferdefreien“ Zeit ab. So 
wurde beispielsweise ein Märchentag gestaltet, 
bei dem die Kinder in Kleingruppen kreativ 
werden mussten. Sie haben aus drei Märchen 
eins gemacht, zu diesem neuen Märchen dann 
Requisiten und Kostüme erstellt und abhängig 
von ihren unterschiedlichen Fähigkeiten und 

Persönlichkeiten Rollen übernommen und 
die Stücke einstudiert. Abends wurden diese 
Ergebnisse dann der Gesamtrunde vorgetragen 
und fanden bei allen Beteiligten großen 
Anklang. 

Es war eine rundum schöne und spannende 
Woche! Ein besonderer Dank geht an alle 
Betreuer und Pferdebesitzer, die ihre Pferde für 
diese Reiterferien zur Verfügung gestellt haben. 
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Informieren Sie sich auch über:
• Blitz- und Überspannungsschutz
• Alarmanlagen
• Videoüberwachung
• Elektroinstallationen
• SmartHome (Haussteuerung per Smartphone)
• Unterhaltungselektronik
• Kommunikationstechnik
• Telefon und EDV-Anlagen
• Netzwerktechnik

Giesecke energy GmbH
Wiesengrund 32
49509 Recke

Telefon: 0 54 53 / 33 1 99 44
Telefax: 0 54 53 / 33 1 99 39

j.giesecke@giesecke-energy.de
www.giesecke-energy.de

Besuchen Sie uns auch auf:
Facebook, Youtube, Google+

Warum zahlen Sie eigentlich 

noch immer zu viel für Ihren Strom?

Mit unseren Photovoltaikanlagen sparen Sie doppelt!
Der günstigste Strom ist der, den Sie gar nicht erst verbrauchen.  
Deswegen planen und installieren wir Ihr neues Photovoltaik-Kraft-
werk mit neuester Technik und bis zu 50 % Zuschuss – mit und ohne 
Speicherbatterien.
Denn moderne Solarmodule wandeln bereits bei geringer Einstrah-
lung Sonnenenergie in Strom um – umweltfreundlich und mit einem 
Plus für Ihren Geldbeutel: der Einspeisevergütung. 
Und durch den Eigenverbrauch und die Kopplung Ihrer Anlage an 
ein Energiespeichersystem sparen Sie einfach doppelt!

Informieren Sie sich noch heute. 
Wir freuen uns darauf, Ihnen aufs Dach zu steigen! Bis zu 50 % Förderung möglich!
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Lauftreff
Laufen, Nordic Walken
Siegfried Nigbur, : 1 32 46

Treff in der Wintersaison: Dienstag und Donnerstag, 18:00 Uhr, Waldstadion

11. Thüringen Ultra  

Am 01.07.2017 nahm Werner Witt  am 11. 
Thüringer Ultra über 100 km teil. Bei zunächst 
trockenem Wetter ging es los, jedoch ab 
ca. 7 Uhr begann es zu regnen. Erst sachte, 
dann immer stärker. Die Wege und Pfade, 
die die Läufer nutzten, wurden zu Rinnsalen 
und glitschigen Schlammbahnen. So war es 
nicht verwunderlich, dass Werners innerer 
„Schweinehund“ sich immer wieder meldete, 
doch aufzuhören. Werner hielt durch und 
erreichte, natürlich im Regen, nach 14:50:21 
Stunden das Ziel. Unbeschreiblich deine 
Leistung. Hut ab!

S.O. Medien Triathlon Ostfriesland in 
Grotegaste
Am 09. Juni 2017 ging es beim größten 
ostfriesischen Triathlon wieder über See, Deich 
und Wiese ins Ziel. Mit dabei waren vom SV 
Dickenberg Jannik, Phillip und Ingo Strauch. Bei 
ostfriesischem Himmelsblau und 21° Celsius 
Wassertemperatur übernahm Jannik die erste 
Distanz über 500 m Schwimmen und legte mit 
9:29 Minuten eine super Zeit vor. Sein Bruder 
Phillip strampelte in erstaunlichen 37:42 
Minuten die 20 km Radstecke herunter und 
übergab an seinen Vater Ingo Strauch die letzte 
Etappe, das Laufen. Damit er den Ansprüchen 
seiner Kinder gerecht wurde, musste Ingo 
mächtig Gas auf der 5 km langen Strecke 
geben. Mit 24:37 Minuten schaffte er die 
Anforderung und konnte am Ziel seine Kinder 
zufrieden in den Arm nehmen.  Mit einer 
Gesamtzeit von 1:11:48 h belegten die Strauch-
Triathleten in ihrer Disziplin einen dritten Platz.  
Eine tolle Familienleistung habt ihr vollbracht. 
Glückwunsch!

28. Int. Bad Pyrmont-Marathon 
Werner Witt  hat am 29. Juli 2017 beim 28. 
Intern. Bad Pyrmont-Marathon seinen nächsten 
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Marathon absolviert. Gesundheitlich etwas 
angeschlagen benötigte er etwas länger als 
sonst für die Strecke, erreichte aber dennoch 
einen 18. Platz in seiner Altersklasse. 
Aaseelauf 2017

Aaseelauf
Bei herrlichem Laufwetter fand am 04. 
August 2017 der 34. Aaseelauf von Marathon 
Ibbenbüren statt. Wie im Vorjahr war der SV 

Dickenberg auch in diesem Jahr mit dreizehn 
Läufer/-innen gut vertreten. Besonders 
erfreulich war der Start von Jonathan 
Bröskamp, der beim Schülerlauf über 1 km 
eine hervorragende Zeit von 6:15 Minuten 
erreichte. Vorbereitet wurde Jonathan in der 
Kinderleichtathletik. Eine tolle Leistung!
Über die Distanz von 5 km und 10 km liefen 
11 Läufer/innen vom Dickenberg, die in ihren 
Altersklassen gute Platzierungen erringen
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Speller Sparkassensommernachtslauf
Eine Woche nach dem Aaseelauf fand der 
28. Speller Sparkassensommernachtslauf 
statt. Gisela Witt war wieder zur Stelle und 
erreichte über die 5 km Laufdistanz mit einer 
Zeit von 28:26 Minuten einen 4. Platz in ihrer 
Altersklasse. Toll Gisela!

Osnabrücker 6 Stunden Lauf
Etwas anders als sonst ging es beim 

Zweiten Osnabrücker 6 Stunden Lauf am 
19. August 2017 zu. Während bei normalen 
Veranstaltungen die Wegstrecke vorgegeben 
ist und diese in einer möglichst schnellen 
Zeit absolviert werden soll ist hier die Zeit 
festgeschrieben und eine möglichst lange 
Wegstrecke soll erreicht werden. Werner 
Witt stellte sich der Aufgabe und erreichte 
nach 6 h Laufzeit ca. 46,7 km. Hierbei muss 
berücksichtigt werden, dass die Strecke über 
Berge, Hügel und ausgetretene Waldwege 
führt.
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Concordia BUZ und BUZ PLUS

Weil Ihre Arbeitskraft
das Rückgrat

Ihrer Existenz ist.

CONCORDIA.
EIN GUTER GRUND.

Berufsunfähig - für rund ein Viertel aller Berufstätigen wird das zur
Wirklichkeit. Wieviel Geld hätten Sie dann noch zum Leben? Genug,
um alle laufenden Kosten zu bezahlen?

Machen Sie jetzt den kostenlosen Netto-Check, und sorgen Sie dafür,
dass der Verlust Ihrer Arbeitskraft nicht zur finanziellen Katastrophe
wird!

Es berät Sie: 
Versicherungsbüro Detlef Oelgemöller
Osnabrücker Straße 10 49477 Ibbenbüren
Tel. 0 54 51 / 1 40 77 detlef.oelgemoeller@concordia.de
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Münster-Marathon/Staffelmarathon 
2017

Der Vorschlag kam bei der letzten 
Abteilungsversammlung im November 2016 
auf. Jetzt wurde er in die Tat umgesetzt. Es 
gingen vier Staffeln für den SV Dickenberg 
an den Start und  Ludger Raschke vertrat die 
Dickenberger Vereinsfarben über die gesamte 
Strecke von 42,195 km. Begleitet wurden 
die Läufer von vielen Fans des Dickenberger 
Lauftreffs, die dank Thomas Kerk einen Bus 
für die An- und Abreise organisiert hatten. 
Inspiriert vom motivierten blau weißen Tross 
wollte sich der Wettergott an diesem Sonntag 
auch nicht lumpen lassen und sorgte für 
trockenes sonniges Wetter mit angenehmen 
Temperaturen. Entsprechend war die Stimmung 
und führte bei allen Teilnehmern zu einem 
tollen Laufereignis in einer super Atmosphäre. 
Abgerundet wurde der Tag in einer gemütlichen 
Runde bei Antrup.
Besonders geehrt wurde Ludger Raschke, da 
er nunmehr seinen 11. Münster Marathon 
absolvierte und dafür vom Veranstalter eine 
feste Startnummer erhielt, die zur Abgrenzung 
gegenüber den normalen Startern in goldenen 
Ziffern gedruckt wurde. Ludger, du hast es 
verdient!
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Treff in der Wintersaison: Dienstag und Donnerstag, 18:00 Uhr, Waldstadion

Ebenso sollten auch unsere SVD Mitglieder 
Thomas Kerk und Jürgen Gieseke genannt 
werden, die aus organisatorischen Gründen 
nicht für den SVD starten konnten. Während 
Thomas mit der Firmenstaffel in 03:59:20 h 
unterwegs war bewältigte Jürgen für Teuto 
Riesenbeck allein die 42 km in 3:40:44 h.  Super 
Zeiten!
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Treff in der Wintersaison: Dienstag und Donnerstag, 18:00 Uhr, Waldstadion

4. MBH-Benefizlauf / 12. Ibbenbürener 
Brustkrebslauf

Wenn es darum geht, für einen guten Zweck zu 
laufen oder zu walken, so sind die Dickenberger 
immer gern dabei. So auch am 17. September 
2017 beim MBH-Lauf und am 24. September 
2017 beim Ibbenbürener Brustkrebslauf. 
Erfreulich für den SVD ist der Start beim MBH-
Lauf von Luca Kiesewetter, der am Bambini-
Lauf über 800 m teilnahm. Super Luca!
Aber auch den „alten Hasen“ möchte 
ich danken für die Unterstützung dieser 
Benefizläufe.

Sommerabschlusslauf am 26.09.2017

Wenn die Sichtverhältnisse im Buchholzer 
Forst stark nachlassen und damit die 
Verletzungsgefahr der Läufer steigt, wird es 
Zeit, über stolperfreie asphaltierte Wege zu 
laufen, d.h. die Winterrunde einzuläuten. 
Bevor jedoch der Winterrundenstart am 
Vereinsheim erfolgt, haben über 40 Läufer 
es sich nicht nehmen lassen den gewohnten 
Sommer-abschlusslauf zum Hallenbad in Recke 
anzutreten. Geduscht und mit kleinen Snacks 
gestärkt klang der Tag mit einem gemütlichen 
Beisammensein im Hallenbadkaffee aus.
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Bitte denkt daran:
In der Wintersaison ab dem 28.09.2017 treffen 
wir uns dienstags und donnerstags um 18:00 
Uhr am Sportheim Waldstadion. Hierbei sind 
Warnwesten und bei zunehmender Dunkelheit 
auch Blinklampen Pflicht. Taschenlampen 
sollten auch zur Ausrüstung gehören.
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Unverbindliche Beratung vor Ort

Franz-Josef Urban
Raumausstattung - Bettwaren

Lange Straße 23
48477 Bevergern

Tel. 0 54 59 / 68 31 - Fax 46 97
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Kinderleichtathletik

Auch in diesem Sommer wurde der 
Leichtathletikkurs für Kinder ab 6 Jahren wieder 
gut angenommen. Jeden Freitag von 16:00 bis 
17:00 Uhr trainieren sportbegeisterte Kinder 
auf dem Sportplatz am Vereinsheim. Es zeigen 
sich auch schon einige Erfolge. So hat Jonathan 
Bröskamp beim Aaseelauf teilgenommen und 
mehrere Kinder möchten das Sportabzeichen 
ablegen. Neueinsteiger, gerne auch Mädchen, 
sind jederzeit willkommen. 

Entgegen der Ankündigung läuft der Kurs noch 
bis zum 27.Oktober 2017 und soll im nächsten 
Jahr fortgesetzt werden.
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Edith Sentker feierte im September ihren 80. Geburtstag. Bei einem Frühstück am Preißelbeerweg 
gratulierte ihr die Morgengruppe des Lauftreffs recht herzlich und wünschte ihr alles Gute für die 
Zukunft

Morgengruppe
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Die wichtigste Absicherung für 
Fußballer.   
Unsere Unfallversicherung  
für den Fall eines Falles –  
zuverlässig wie ein Schutzengel.

 Immer da, immer nah.

Ihre Provinzial Geschäftsstelle

Andre Richter
Kirchstraße 36
49479 Ibbenbüren-Püsselbüren
Tel. 05451/4083
Fax 05451/49826
richter@provinzial.de

148x210_4c_Richter_F_Abs.indd   1 04.04.16   17:37
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Verunreinigung der Schutzhütte 

Vermehrt hat der Lauftreff in den 
Sommermonaten die Schutzhütte 
am Forstweg säubern müssen. 
Die Verunreinigungen sind auch 
anderen Nutzern nicht verborgen 
geblieben. So erreichte den 
Lauftreff Anfang August folgende 
E-Mail:
„Guten Tag,
ich war letzte Woche mit einer 
Wandergruppe im Buchholzer 
Forst unterwegs und wir haben an 
der Schutzhütte Dickenberg Rast 
gemacht. Ich wollte Sie darauf 
hinweisen, dass wir dort eine ganze 
Tüte Ihrer Sommerfestprospekte 
wild verstreut gefunden haben, 
zahlreiche benutzte Plastikbecher 
und jede Menge Zigarettenkippen, 
sozusagen ein "Saustall". Wir haben 
den Müll wegräumt. Vielleicht 
haben Sie eine Idee, welcher 
Ihrer Mitglieder sich auf diese Art und Weise 
benehmen und können es ansprechen.
Schade, dass ein Sportverein, wo sicherlich 
viele Menschen sich mit Freude engagieren, so 
eine Außenwirkung zeigt.“

Natürlich konnten wir dieses nicht auf sich 
beruhen lassen, so dass wir geantwortet und 
einige Sachverhalte richtig gestellt haben.
Wie man sieht, gibt es nicht nur positive Seiten 
eines Vereinslebens. Aber ich möchte die 
Aufmerksamkeit auf die „Sauställe“ richten, 
die in den Sommermonaten auftraten. Dem 
Unrat zur Folge haben in der Schutzhütte kleine 
Feiern oder Zusammenkünfte stattgefunden. 
Da die Hütte an einem viel frequentierten 
Wanderweg liegt, kann ich mir nicht vorstellen, 
dass niemand etwas gesehen hat. Aus diesem 
Grunde nutze ich den Vereinsreport, da 
hierüber auch Leute erreicht werden, die nicht 

Lauftreff

im Verein sind, die aber vielleicht Aussagen 
über die Verschmutzer machen können.
Nochmals im Klartext: Mir liegt nur der Erhalt 
und die Ordnung unserer Schutzhütte am 
Herzen und es soll nicht ein Fingerzeig auf 
Mitmenschen sein, die vielleicht im Übermut 
gehandelt haben.
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TOP
SERVICE

STÄRKSTE 
 TECHNIK!
Wir sind Ihr Profi für:
• TV  • Computer  • SAT
• HiFi  • Telekommunikation
• Waschmaschinen, Trockner u. v. m.
• Reparaturen aller Fabrikate in eigener Meisterwerkstatt

Quindt

TOP
SERVICE

Inh. Ralf Quindt Service-Center | 49479 Ibbenbüren-Dickenberg 
Hellendoorner Str. 9 | T 05451 745659 | r.quindt@quindt.eu | www.quindt.eu

STÄRKSTE 
 TECHNIK!

 Wir sind Ihr Profi für:
• TV • Computer • SAT 
• HiFi • Telekommunikation 

Besuchen Sie 
unsere Homepage!

Quindt

In Zusammenarbeit mit einer 
autorisierten Prüforganisation

Kfz-Brügge
HU / AU
Inspektion
Rad- & Reifenservice
Unfallinstandsetzung
Young- & Oldtimer
Leistungsprüfstand
Transporter & WohnmobilTransporter & Wohnmobil
Service

Spezialisten für 
alle Marken

-
Mehr Werkstatt 

geht nicht!

Recker Str. 45 | 49479 Ibbenbüren | Tel.: 05451 / 12 01 4 | www.kfz-bruegge.de
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Tennis:
Marita Axmann, : 739 79
Rainer Baar, : 454 51

Zelten der Tennisjugend 2017

Die Tennisabteilung des SVD hat auch in 
diesem Jahr wieder ein Zeltwochenende vom 
05.08. auf den 06.08. für die Trainingskinder 
angeboten.   
Auf der Tennisanlage wurde fleißig Tennis 
gespielt und neue Sportutensilien wurden 
ausprobiert. Diese konnten von einem 
Fördergeld der RAG Anthrazit Ibbenbüren 
bereitgestellt werden: „Glückauf Jugend – 
Kohle für coole Projekte“. Unter anderem 
wurden von Silke Speckemeyer, Patrick 
Elfring und Anja Wöstmann Hockeyschläger, 
Agilityringe und diverse Bälle für Sportspiele 
besorgt und noch vieles mehr. Bei überwiegend 
gutem Wetter wurden alle neuen Utensilien 
von den Kindern ausprobiert. Für eine 
warme Mahlzeit hat Gabi Wöstmann gesorgt, 
Stockbrotteig bereiteten Eltern der Zeltkinder 
vor, welcher bei einem gemütlichen Lagerfeuer 
gebacken wurde. Obwohl auch in diesem Jahr 
wieder die Nacht sehr kurz war trafen sich am 
nächsten Morgen alle zu einem gemeinsamen 
ergiebigen Frühstück.
Nach einem gelungenen Abend und einem 
noch schöneren Morgen freuen sich alle auf 
eine Wiederholung im nächsten Jahr ;-)!!
(Wir danken der RAG Anthrazit für die 
Förderung Spende.)
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U12 Junioren  

In der Sommersaison 2017 haben unsere U12 
Junioren in der Kreisklasse gespielt und durften 
insgesamt sechs Begegnungen absolvieren. 
Gespielt wurde jeweils mit 2 Spielern, sodass 
pro Spieltag 2 Einzel und 1 Doppel bestritten 
wurden, wobei ein Doppelsieg immer zwei 
Punkte bringt und die Einzel jeweils einen 
Punkt. Beim ersten Spiel am 16.05.2017 hatten 
die Jungs Heimrecht und haben Westerkappeln 
empfangen. Die Jungs haben bei sommerlichen 
Temperaturen alles gegeben und konnten ihren 
ersten Saisonsieg einfahren mit 3:1! 

Die nächste Begegnung fand am 30.05.2017 in 
Dreierwalde statt. Hier haben die Jungs leider 
mit 4:0 verloren. 

Am 13.06.2017 stand das zweite Heimspiel 
gegen Leeden auf dem Programm, wo die Jungs 
eine weitere Niederlage mit 1:3 hinnehmen 
mussten. 

Im Auswärtsspiel am 20.06.2017 gegen den TSC 
RW Mettingen haben die Jungs bei schwüler 
Hitze erneut 4:0 verloren. Dies blieb dann aber 
auch die letzte Niederlage!
Am 04.07.2017 ging es nach Schale zur SV 
Germania Schale 63 e.V. TA. Dort konnten die 
Jungs bei heißem und sonnigem Sommerwetter 
einen klaren 0:4 Sieg einfahren!

Das letzte Heimspiel wurde am 15.07.2017 
gegen Lengerich ausgetragen. Das Wetter 
spielte zunächst nicht mit, aber am Ende 
konnten die Jungs auch hier einen deutlichen 
Sieg mit 4:0 für sich verbuchen! Somit war 
die Saison schön ausgeglichen mit drei tollen 
Siegen!

Für die U12 Junioren haben gespielt: Jan Veit, 
Felix Mrozek, Jonas Arning, Luka Hugenroth, 
Pascal Quindt, Louis Schell und Leon Arning.

U18 Junioren  

In der Sommersaison 2017 haben unsere U18 
Junioren in einer Spielgemeinschaft mit und 
unter Tecklenburg in der Kreisklasse gespielt. 
Insgesamt wurden sechs Begegnungen 
absolviert. Gespielt wurde hier jeweils mit 
2 Spielern, sodass pro Spieltag 2 Einzel und 
1 Doppel bestritten wurden, wobei ein 
Doppelsieg immer zwei Punkte bringt und die 
Einzel jeweils einen Punkt.
Hier die einzelnen Spielergebnisse:
•	 25.05.2017: 0:4 
	 gegen den TC Handorf klar gewonnen
•	 09.06.2017: 4:0 
	 gegen den TC Grün-Weiß Reckenfeld 1 
	 gewonnen
•	 30.06.2017: 0:4 
	 gegen den FC Stella Bevergern 1 verloren

•	 07.07.2017: 0:4 
	 gegen den TC Blau-Gold Ibbenbüren verloren
•	 12.07.2017: 4:0 
	 gegen den SV Schwarz-Weiß Lienen 1 
	 erloren
•	 14.07.2017: 0:4 
	 gegen den DJK SV Mauritz 1 gewonnen

Vom Dickenberg wurden folgende Spieler in 
dieser Mannschaft gemeldet: Philip Overmeyer, 
Alexander Bartram und Henri Tenberg.
Aus Tecklenburg gehörten folgende Spieler zur 
Mannschaft: Alexander Spremberg und Yannik 
Barkmeyer.
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Tennis-Jugendvereinsmeisterschaften

Am 16.09.2017 fanden die diesjährigen 
Jugendvereinsmeisterschaften statt.
Bei den „Minis“ hat sich ein Teilnehmerfeld von 
drei Kindern ergeben. Hier wurde in Hin- und 
Rückrunde im Matchtiebreak jeder gegen jeden 
gespielt. Die Matche sahen schon gut aus und 
waren alle sehr knapp:
1. Platz: Justus Witt
2. Platz: Marc Theders
3. Platz: Hella Bensmann

Bei den älteren Jungs (6 Teilnehmer) wurde, 
wie auch schon im vergangenen Jahr, wieder 
nach dem bewährten neuen Spielmodus 
gespielt, wonach sich folgende Platzierungen 
nach einem umkämpften Finale ergaben:
1. Platz: Jonas Arning
2. Platz: Felix Mrotzek

Die Vereinsmeisterschaften haben allen 
Kindern und Jugendlichen viel Freude bereitet 
und sie waren motiviert bei der Sache!

Mini-Maxi-Turnier 2017

Am 19.08.2017 fand das diesjährige Mini-
Maxi-Turnier von 10-12 Uhr statt, an dem 
6 Paarungen teilgenommen haben. Als 
eine Doppelpaarung spielt immer ein Kind 
mit einem Erwachsenen zusammen. Alle 
Teilnehmer hatten viel Spaß und waren mit 
Motivation bei der Sache, auch wenn das 
Wetter sich nicht von seiner allzu besten Seite 
gezeigt hat. 
Die Turnierform kommt gut an, sodass sich 
alle im nächsten Jahr eine Wiederholung 
wünschen.
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Doppelturnier

Vom 23.-26.8. fand auf unserer Anlage das 
traditionsreiche Doppelturnier um den 
Schürmann-Cup statt. Glücklicherweise konnte 
die Installation der neuen Flutlichtanlage 
gerade noch rechtzeitig vorgenommen werden! 
Die Spiele dauerten häufig bis 23 Uhr und ohne 
Flutlicht wäre das unmöglich gewesen. Hier 
nochmal vieln Dank an alle Spender, Helfer und 
vor allem die unermüdlichen Initiatoren!
An 4 Tagen spielten acht Herren- und vier 
Damen-Teams um den Turniersieg. Jedes Team 
bestand aus 2 Doppeln. Die Herren des Tus 
Recke setzten sich im Endspiel gegen Blau-Gold 
Ibbenbüren durch, wobei jede Mannschaft ein 
Doppel gewann, Recke jedoch am Ende drei 
Spiel mehr erkämpfte und damit den Cup holte.
Zwei Teams des SV Dickenberg standen bei 
den Damen im Endspiel, weil Westerkappeln 
am Samstag keine Mannschaft stellen konnte. 
Gaby Wöstmann, Katja Knappmann, Verena  
Scholz und Silke Spremberg verteidigten mit 
dem SV Dickenberg 1 zum wiederholten Mal 
den Titel. Über den 2. Platz freuten sich Helga 
Haselberger, Hannelore Kipp, Marita Axmann 
und Nicole Arning (es fehlt Hedi Meyer).
Katja Knappmann

Wichtige Termine:
Saisonabschluss mit Crowdfunding-Party 
und Dankeschön an alle Spender!
Am 11.11.2017 um 19.00 im SPORTHEIM!

*********************************

Am 6.12.2017, 19.00 im CLUBHAUS!
„Treffen im Advent“ der Tennisdamen
Anmeldung bitte bei Hedi Meyer, Tel.: 
14858



64

Tennis

In der Sommersaison 2017 haben wir, wie auch 
in den vergangenen Jahren, in der Bezirksklasse 
gespielt. Das erste Mannschaftsspiel hat Rheine 
leider kurzfristig abgemeldet
Am 13.05.2017 haben wir uns dann nach 
Westerkappeln aufgemacht. Dort mussten wir 
unsere erste Niederlage in der Saison mit 6:3 in 
Kauf nehmen. Die Spiele waren aber knapper, 
als das Ergebnis es zunächst vermuten lässt.
Das vorletzte Auswärtsspiel haben wir gegen 
den TC Hamaland Vreden 1 am 21.05.2017 bei 
top Sommerwetter bestritten. Hier stand es 
zu unserer Freude nach den Einzeln schon 1:5 
für uns, sodass wir schon wussten, dass wir 
dieses Mannschaftsspiel gewonnen hatten. 
Das Endergebnis lautete dann 3:6 für den 
Dickenberg! Unser zweites Heimspiel war 
für den 11.06.2017 gegen den BTV Nottuln 1 
angesetzt, wo wir leider eine klare Niederlage 
mit 2:7 hinnehmen mussten. 
Am 25.06.2017 haben wir im Auswärtsspiel 
gegen den DJK Grün-Weiß Albersloh 1 gespielt. 
Hier hat uns das Wetter nicht verwöhnt, da 
wir einige Regenpausen einlegen mussten. 

Zudem waren die Matche so ausgeglichen und 
knapp, sodass das letzte Doppel auch noch 
im Regen im dritten Satz im Matchtiebreak 
entschieden werden musste und wir ganz 
knapp verloren haben. Der Endstand hieß dann 
leider 5:4 für Albersloh! Das war einfach nur 
schade! Aber trotzdem waren wir noch für das 
letzte Heimspiel, am 01.07.2017 gegen den 
DJK Dülmen e.V. 1, motiviert. Das Wetter war 
zunächst auf unserer Seite, sodass es pünktlich 
zum Spielstart trocken war, nur die Doppel 
mussten wir zu unserem Unmut wieder im 
Regen absolvieren! Erneut waren die Matche 
sehr eng und oft gingen sie über drei Sätze. 
Deshalb war das Resultat mit einer erneuten 
ganz knappen Niederlage für uns mit 4:5 wieder 
sehr ärgerlich!

Für unsere erste Damenmannschaft haben diesen Sommer 
gespielt: Silke Speckemeyer, Meike Heuing, Gaby Wöstmann, 
Isabelle Axmann, Anja Wöstmann, Patricia Koch (Spielgemein-
schaft mit Blau Gold Ibb.), Jana Minnerup (Spielgemeinschaft 
mit Brochterbeck), Theresa Emmerichs, Christina Baumann, 
Verena Scholz, Verena Witt und Carolin Johannigmann.

Sommersaison der 1. Damen: Klassenerhalt

Das diesjährige Intensivtraining war für 
Freitagnachmittag, den 11.08.2017, und 
Samstagvormittag, den 12.08.2017, jeweils 
für drei Stunden geplant. Freitags hatten die 
Kinder und Jugendlichen sowie die Trainer 
und Betreuer noch Glück mit dem Wetter und 
es konnte als Aufwärmprogramm zunächst 
einige Runden auf dem angrenzenden 
Sportplatz absolviert, sowie Hockey gespielt 
werden. Danach wurde in drei Gruppen 
leistungsbezogen trainiert. Alle hatten viel 
Spaß.
Ein großer Dank geht an Silke Speckemeyer, die 
als Jugendwartin in diesem Jahr wieder einmal 
„alle Hände voll zu tun“ hatte! 

Intensivtraining der Dickenberger Tennisjugend
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Tennis

Berichte aus den Mannschaften Sommer 
2017

Am Ende der Saison hatten die Damen 30 
der Münsterlandliga und die Herren 40 
der Bezirksklasse etwas gemeinsam: Beide 
Mannschaften konnten sich den Klassenerhalt 
mit 2 Siegen sichern. Tabellenplatz 5 war 
das Minimalziel und das wurde von beiden 
Teams erreicht. In der nächsten Saison wollen 
beide Teams wieder durchstarten und den 
Tabellenkeller möglichst weit hinter sich lassen.
Bei den Damen 30 wird es im nächsten 
Sommer eine gravierende Änderung geben: Die 

Mannschaften spielen dann nur noch 4 Einzel 
und 2 Doppel. Bleibt abzuwarten, wie sich das 
auf den Saisonverlauf auswirkt.
Wie schon berichtet sicherten die Damen 
55 mit einem hervorragenden 3. Platz den 
Klassenerhalt in der Bezirksliga.
Die 1. Herren um Mannschaftsführer Björn 
Engelsberg hat eine schwierige Saison hinter 
sich. Mit sieben Niederlagen steigt das Team 
aus der 1. Kreisklasse in die 2. Kreisklasse 
ab. Wir hoffen, dass das Team dennoch 
zusammenbleibt und im nächsten Sommer 
nochmal angreift

Am 16.9. fanden in Westerkappeln die 
Endspiele um die Münsterlandmeisterschaften 
der Hobby-Ligen statt. Der SV Dickenberg 
konnte bei den Herren gleich 2 Teams in das 
Rennen um den Titel schicken.
Bei den Herren A traf der SV Dickenberg auf 
den SV Merfeld. Nach den Siegen von Wolfgang 
Göcke und Karl-Heinz Märte mussten die 
Doppel entscheiden. Hier waren die Merfelder 
besser aufgestellt und holten sich mit 4:2 den 
Titel.
Die Dickenberger hatten aber noch ein zweites 
Eisen im Feuer! Die Herren B trafen im Finale 

auf den Lengericher TC. Nach den Erfolgen 
von Dirk Freudenthal und Daniel Mentrup für 
Dickenberg sorgte Lengerich für den Ausgleich 
zum 2:2 nach den Einzeln. In einem unglaublich 
engen Finale stand es auch nach den Doppeln 
1:1 und sowohl in den Sätzen als auch in den 
Spielen herrschte Gleichstand! Daniel Mentrup 
und Björn Westkamp mussten daher noch einen 
entscheidenden Match-Tie -Break austragen, 
den sie mit 10:6 gewannen…
Glückwunsch an die Hobby Herren B: 
MÜNSTERLANDMEISTER!

Münsterlandmeisterschaft der Hobby Herren
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Volleyball
Volleyball:
Uwe Sundermann, : 146 17

Am 23.Septemberbegann für die neu 
gegründete Damenmannschaft des SVD die 
neue Saison mit einem Spiel in Borghorst 
gegen den SC Hörstel. Eine gewisse Nervosität 
war schon zu spüren, da die Mannschaft nicht 
wie gewohnt von ihrer Trainerin Doris Veit 
begleitet werden konnte. Das Amt des Trainers 
übernahm an diesem Tag Gerd Lütkemeier, der 
Trainer der Hobby Damen (dafür noch mal ein 
großes Dankeschön von der Mannschaft!). 
Dank der Unterstützung von Gerd, der immer 
wieder beruhigend auf die Mannschaft 
einredete und somit die Anspannung der 
Spielerinnen im Spiel nehmen konnte, gelang 
der jungen Dickenberger Mannschaft ein 3:1 
Sieg.
Ergebnis: 25:20 / 17:25 / 25:16 / 25:19

Bilder vom Spiel gegen den SC Hörstel

Der zweite Spieltag findet am 07.10.2017  um 
15 Uhr in eigener Halle statt. Dort trifft die 
Mannschaft dann auf den TV Mesum III.
Hier noch alle weiteren Spieltage der Hinrunde:
14.10.2017 15 Uhr in Bevergern  gegen 
Bevergern 
11.11.2017 15 Uhr in Riesenbeck  gegen 
Riesenbeck 
18.11.2017 14.30 Uhr Heimspiel   gegen TV 
Mesum IV
10.12.2017 12.30 Uhr  in Mesum  gegen DJK 
Borghorst

Die Mannschaft trainiert jeden Dienstag in 
der Zeit von 19 Uhr- 20.30 Uhr  in der Barbara 
Halle und ist im Alter zwischen 16-18 Jahre. 
Wer Lust hat mit uns zu trainieren und auch 
schon etwas Volleyballerfahrung hat ist herzlich 
willkommen. Wir freuen uns auf dich! 
Trainerin Doris Veit

Tel. 05451- 12108 

Erfolgreicher Start der Volleyball Damen in der Kreisliga
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Volleyball

Es ist wieder soweit, die Beach Saison geht zu 
Ende.
Nach einem nicht so prickelnden Sommer, aber 
einem super Teamgeist „Wir spielen bei jedem  
Wetter“ endet unsere Beachsaison und wir 
bereiten uns nun auf die Hallensaison vor.      
Wie im letzten Jahr haben sich die Herren 
des SV Dickenberg wieder für die Hobbyliga 
angemeldet und hoffen, dass es wie im letzten 
Jahr wieder packende Spiele gibt.
Mit TV Jahn Rheine I, DJK OT Borghorst, Stella 
Bevergern, Etus Rheine(Wikinger) und dem 
TV Mesum spielen wir  im diesem Jahr wieder 
mit sechs Mannschaften den Meister aus. 
Die Heimspiele finden immer montags um 
20:30 Uhr in der Babara Halle statt. Wer Lust 
hat, ein schönes Match zu sehen oder uns 
mal zu unterstützen, ist herzlich willkommen. 
Termine findet ihr hier oder aktuell immer im 
Newsletter des SVD über WhatsApp.
Mit sportlichen Gruß 
Geppi

SVD Hobbyvolleyball 
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Volleyball

Am 15.07.17 veranstaltete die 
Volleyballabteilung des SVD zum 9. Mal 
ein Duo-Mixed Beachvolleyball Turnier 
auf der Beachanlage im Waldstadion. 
Aufgrund kurzfristiger verletzungsbedingter 
Absagen waren in diesem Jahr leider nur 6 
Mannschaften am Start. Doch das wirkte sich 
nicht auf die Stimmung aus, denn auch der 
Wettergott meinte es an diesem Tag gut mit 
den Volleyballern. Folgende Mannschaften 
waren am Start:

1.	 Susen / Nico	 (TV Mesum)
2.	 Sabrina / Julian	 (TV Jahn Rheine)
3.	 Kristin / Enno	 (Betriebsmannschaft GE Energy, 
	 Salzbergen)
4.	 Jana / Vito	 (TV Jahn Rheine)
5.	 Sabine / Thomas	 (SVC Laggenbeck / SV Dickenberg)
6.	 Doris / Thomas	 (SV Dickenberg)

Gespielt wurde im Modus „Jeder gegen Jeden“ 
über 2 Sätze. Wer schon mal im Sand gespielt 
hat kann sich vorstellen, dass die Spieler am 
Ende des Tages nach 10 gespielten Sätzen im „2 
gegen 2“ froh waren, dass das Turnier zu Ende 
war.

Bei der Auswertung der Platzierungen stellte 
sich dann heraus, dass der Turniersieg nur 
aufgrund von 9 Bällen entschieden wurde.

Platzierungen:
Platz	 Team	 Sätze	 Bälle
1	 Jana / Vito	 7:1	 151:91
2	 Doris / Thomas	 7:1	 151:102
3	 Susen / Nico	 5:5	 121:128
4	 Sabine / Thomas	 5:5	 115:137
5	 Kristin / Enno	 2:8	 98:140
6	 Sabrina / Julian	 0:10	 102:150

Am Ende des Turniers waren alle Mannschaften 
sehr zufrieden und lobten die gute 
Atmosphäre, die schöne Anlage und die gute 

Duo-Mixed Beachvolleyball Turnier des SVD

Organisation. Das lässt die Organisatoren um 
Thomas Veit hoffen, dass es auch 2018 wieder 
ein Turnier auf der Dickenberger Anlage geben 
wird.
Thomas Veit
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Ab 9.10. zur Allianz wechseln und 50 € Sofort-Rabatt*
im ersten Jahr sichern
* Rabattaktion der Allianz Versicherungs-AG vom 25.09. bis 30.11.2017. Den einmaligen Rabatt auf den Beitrag
für das erste Versicherungsjahr erhalten alle Kunden, die ein Fahrzeug bei der Allianz versichern, das bisher
noch nicht bei der Allianz versichert war. Aus technischen Gründen erstatten wir Ihnen den Rabattbetrag per
Überweisung innerhalb von ca. sechs Wochen nach Versicherungsbeginn. Darum ist es erforderlich, dass Sie
zunächst den vollen Beitrag an uns überweisen.

Dirk Verlemann
Allianz Hauptvertretung
Jordanstraße 7
49479 Ibbenbüren
verlemann.vertretung@allianz.de
www.allianz-verlemann.de
Tel. 0 54 51.9 37 34 40
Fax 0 54 51.9 37 34 41
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Tischtennis
Tischtennis:
Rainer Olzmann, : 0 171/265 2724

Die Tischtennisabteilung befindet sich bereits 
seit dem 02. September mit 7 Mannschaften 
- 5 weniger als in der vergangenen Saison - im 
Meisterschaftsmodus. 4 Herren-, 1 Damen-, 1 
Jungen- und eine Schülermannschaft kämpfen 
um den Aufstieg bzw. Klassenerhalt.
Es wurden wieder alle Mannschaften personell 
so aufgestellt, dass sich überall die erforderliche 
Mindestanzahl an Spielerinnen und Spielern 
finden, die regelmäßig spielen wollen bzw. 
können, verstärkt durch diejenigen, die dies halt 
nicht gewährleisten können.
Durch den knappen Klassenerhalt tritt die 1. 
Herrenmannschaft wieder in der 1. Kreisklasse 
an. Die 11 köpfige Mannschaft besteht in 
diesem Jahr aus einem Mix der letztjährigen 
1. und 2. Herren. Bedauerlicherweise 
muss die 1. Herren dieses Jahr ohne den 
zum TVI zurückgekehrten Ingo Lagemann 
und den slowakischen Gastspieler Ladislav 
Skarba auskommen. Ingo zog es zu seinem 
Stammverein dem TVI zurück um zukünftig mit 
seinem Sohn an der Platte stehen zu können. 
Ladislav kehrte in seine Heimat zurück nachdem 
sein Arbeitsverhältnis bei der RAG ausgelaufen 
war. Zu den Stammspielern der letzten Saison 
Ulli Kämmer, Alfred Overberg, Uwe Kreisel, 
Frank Untiet, Holger Tietmeyer und Harald 
Fischer stoßen nun Günther Overberg, Markus 
Sycha, Thomas Beck, Fabian Heeke und Rainer 
Olzmann hinzu. Trotz der Aufstockung auf 11 
Spieler musste im ersten Spiel schon auf Ersatz 
aus der 2. Herren (Hans-Joachim Dettmers) 
zurückgegriffen werden. Hier unterlag man 
9:0 gegen ein starkes Cheruskia Laggenbeck. 
Dagegen konnte gegen Hopsten im 2. Spiel der 
1. Sieg mit 9:5 eingefahren werden.
Auch die neue 2. Herrenmannschaft, rund um 
Uwe Keßling, wurde personell um einige Spieler 
aufgestockt. Uwe hat es auch in diesem Jahr 
wieder geschafft eine Truppe auf die Beine zu 
stellen, die am Sonntagmorgen ihre Heimspiele 

austrägt. Neben ihm und seinem Sohn Dominik 
spielen hier Hans-Joachim Dettmers, Philip 
Sackarendt, Jan Corbach, Andreas Knöfel und 
Linus Prinz. Zur Verstärkung kann noch auf 
Mario Hollensteiner, Klaus Bensmann, Manfred 
Vorbrinck, Wolfgang Heeke und sein Sohn 
Simon zurückgegriffen werden. Die starke 
Mannschaftsleistung der letzten Saison hätte 
mit dem Aufstieg in die 1. Kreisklasse belohnt 
werden können, man hat sich aber dazu 
entschieden, in der 2. Kreisklasse zu bleiben. 
Leider wurde die Mannschaft im 1. Spiel 
gegen St. Arnold trotz einer 8:4 Führung nicht 
mit einen Sieg belohnt. Am Ende lautete das 
Ergebnis 8:8 Unentschieden. Das 2. Spiel wurde 
souverän mit 9:3 gegen Ladbergen gewonnen, 
wurde jedoch durch einen Aufstellungsfehler 
der Ladbergener mit 9:0 für Dickenberg 
gewertet. Im 3. Spiel gegen Gravenhorst ließ 
die Mannschaft wieder nichts anbrennen und 
holte einen überzeugenden 9:1 Sieg mit nur 10 
Satzverlusten. Der momentane 1. Tabellenplatz 
ist damit gerechtfertigt.
Die Herren der 3. und 4. Mannschaft spielen 
weiterhin in der 3. Kreisklasse. Mit 2 Siegen und 
einem Unentschieden verläuft der Saisonstart 
hier bestimmt wunschgemäß für die Spieler 
der Dritten Egon Wahlmeier, Bernhard Ruwe, 
Christian Fischer und Hans-Jürgen Schnieders.
Die 4. Mannschaft, rund um Mannschaftsführer 
Adrian Ungruhe ist mit 18 gemeldeten Spielern 
die größte Mannschaft im Aufgebot der TT 
Abteilung. Josef Drees, Dieter Strauß und 
Gustav Fiedler mussten zwar aufgrund der 
TTR Punktregelung in der Vierten gemeldet 
werden, treten aber Ihren Dienst hauptsächlich 
in der Dritten an. Ebenfalls in der Vierten 
gemeldet, mit der Option Ersatz in einer 
höheren Mannschaft zu spielen, sind Tim 
Corbach, Dirk Süssmann, Hermann Verlemann, 
Michael Volgewische, Heinz Knüppe, Jonas 
Wels, Kevin Hollensteiner, Jens Kunze (Reserve), 

Saison 2017/2018
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Nach vielen spannenden Matches durfte 
Günther Overberg auf Grund des besseren 
Satzverhältnisses
den begehrten Wanderpokal entgegen 
nehmen.

Tischtennis

Timo Bensmann, Maximilian Mäuer. Timon 
Bode und Timon Elfert aus der „Jungen/
Mädchen“ Mannschaft können hier ebenso 
zum Einsatz kommen. Gegenwärtiger Platz 7 im 
Tabellenmittelfeld mit zwei Siegen und einer 
Niederlage stimmen positiv.
Die erste Damenmannschaft spielt auch in 
diesem Jahr wieder in der Bezirksklasse um 
den Meisterschaftstitel. Sabine Spiewak, 
Sara Rethmann, Sabine Behrens, Ulrike 
Klönne können dieses Jahr aber nicht nur 
bei den Damen punkten sogar auch die 
Herrenmannschaften ein wenig aufmischen. 
Während Sabine Spiewak und Sabine Behrens 
nur in der 2. und 1. Herren Ersatz spielen 

dürfen, können Ulrike und Sara in allen 
Herrenmannschaften aushelfen. 
Im Nachwuchsbereich konnte in diesem Jahr 
leider nur eine Jungenmannschaft und eine 
Schülermannschaft gemeldet werden. Die 
„Jungen/Mädchen“ Mannschaft tritt, wie in der 
letzten Saison, wieder in der 1. Kreisklasse, die 
Schüler diesmal in der Schüler-Kreisliga an. Für 
die Jungen/Mädchen Mannschaft gehen Anne 
Lene Reupert, Timon Elfert, Phil Meier, Ben 
Fauth, Timon Bode, Niklas Wahlbrink an den 
Start. Für die Schüler treten Annika Geers, Nele 
Esmeier, Jana Fischer, Ekatherini Christou, Lenia 
Frickenstein, Lily Schmitz, Lena Thomas und 
Mattis Hülemeyer an.

Brettchenturnier: Günther Overberg, Ralf Esmeier, Ulrike Klönne, Christian Fischer, Sabine Spiewak, H-J. Dettmers, Nele Esmeier, 
Jana Fischer, Lenia Frickenstein, Annika Geers. 

Brettchenturnier:

Erfreulicherweise gab es im diesem Jahr ein 
großes Interesse am Brettchenturnier.
17 Spieler/innen, davon 5 
Nachwuchsspielerinnen, trafen sich am 14. Juli 
2017 und absolvierten 60 Spiele in knapp 3 
Stunden.
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Tischtennis

Andreas Knöfel rechts im Bild

Dirk Süssmann, Jonas Wels, Andreas Knöfel, Christian Fischer

Kreismeisterschaften 2017
Herren E

Die Dickenberger Herren, Dirk Süssmann, 
Jonas Wels, Christian Fischer und Andreas 
Knöfel, traten erfolgreich bei den diesjährigen 
Kreismeisterschaften in Ladbergen an. Im 
Viertelfinale war für Dirk und Jonas der Weg im 
Einzel leider schon zu Ende, hier unterlagen die 
beiden Ihren Gegnern jeweils mit 3:0.
Andreas konnte sich im Viertelfinale mit einem 
3:1 (-7, 11, 9,10) Sieg den Weg ins Halbfinale 
sichern. Im Halbfinale sah es am Anfang für 
Andreas gar nicht gut aus. Die ersten beiden 
Sätze gingen zunächst mit 11:4 und 13:11 an 
den Ladbergener Michael Bast. Damit war der 
Druck, den 3. Satz zu gewinnen sehr hoch, 
wollte man doch nicht so kurz vor dem Finale 
ausscheiden. Andreas behielt jedoch die 
Nerven, gewann die nächsten 3 Sätze mit 11:4, 
11:1 und 11:6 und zog damit ins Finale ein. Die 
beiden Finalteilnehmer schenkten sich nichts 
und somit war es nicht verwunderlich, dass der 
Sieg im 5. Satz ausgespielt werden musste. Hier 
unterlag Andreas leider unglücklich mit 12:10 
und damit hieß der Sieger der Herren E Jonas 
Klemm aus Arminia Ochtrup. 
Lief es im Einzel für Christian nicht so 
gut - verpasste man knapp den Einzug ins 
Viertelfinale - verliefen die Doppelspiele mit 
seinem Doppelpartner Andreas so erfolgreich, 
dass man im Finale auf alte Bekannte traf, 
nämlich Dirk und Jonas. Damit war das Finale 
fest in Dickenberger Hand, welches Dirk und 
Jonas für sich entscheiden konnten.

Schülerinnen A
Bei den Schülerinnen A gingen Annika Geers, 
Anne Lene Reupert, Jana Fischer, Ekatherini 
Christou
und Lena Thomas an den Start und standen 
den Herren in nichts nach. Nach den 
Vorrundenspielen standen sich im 1. Halbfinale 
direkt Annika und Anne Lene gegenüber, Jana Fischer, Anne Lene Reupert, Annika Geers, Jasmin Albers 

(TTR Rheine)
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damit war der Einzug einer Spielerin vom 
SVD ins Finale auf jeden Fall sicher. Im 2. 
Halbfinale traf Jana auf Jasmin Albers vom TTR 
Rheine. Anne Lene und Jasmin bezwangen 
ihre Gegner jeweils mit 3:0, damit hieß die 
Finalpaarung Anne Lene gegen Jasmin. Wie 
auch bei den Herren wurde das Spiel erst im 5. 
Satz entschieden. Nach einem 2:0 Rückstand 
schaffte es Anne Lene noch das Blatt zu 
wenden und gewann die Sätze 3 und 4 jeweils 
zu 9. Den 5. Satz entschied Jasmin mit 11:5 für 
sich und verwies Anne Lene auf den 2. Platz. 
Platz 3 ging an Jana und Annika. 

Auch bei den Schülerinnen hieß es im 
Doppelfinale: Dickenberg gegen Dickenberg. 
Anne Lene und Annika gewannen das Finale 
gegen Jana und Ekatherini. 

Ekatherini Christou, Jana Fischer, Anne Lene Reu-
pert, Annika Geers
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Verstehen 
ist einfach.

Wenn man einen Finanzpartner 
hat, der die Region und ihre 
Menschen kennt.

Sprechen Sie mit uns.

ksk-steinfurt.de
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